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Der Landlag ohne Mehrheit.
Was wird in Preuhen ? / Die Entscheidung Brauns noch ungewiß.

m. Berlin. 25. April. lDrahtmcldun ^ unserer Berliner Schrift-
leitung. ) Das preußische Kabinett legt eine betonte Zurückhaltung

den Tag , worin man u . U. den Beweis erblicken konnte , dag es
durch die Wahlen seine Stellung nicht als erschüttert erachtet. Die
Regierung hält an dem Buchstaben der Verfassung fest , daß die
^ landatsdauer des alten Landtags noch bis zum 20. Mai läuft und
°aß innerhalb von dreißig Tagen nach dem 20. Mai dann erst der
ueue Landtag einzuberufen ist . Bis dahin will das Ministerium
« laun-Severing die Geschäfte führen und sich dann wohl dazu ent-
Wiesen, am Tag vor dem Zusammentritt des Landtags zurück-
iutreten . Wenn es früher zurückträte. müß »u, da Preußen einen
Staatspräsidenten nicht kennt und die Wahl durch den Landtag
•ffolat , der Landtagspräsident sofort den Landtag wieder em-
berufen. Wie wir hören , treffen die preußischen Minister erst im" aufe des Montags in Berlin wieder ein . Der preußische Mimster -
Präsident hat das Kabinett zu einer Sitzung am Dienstag
Ungeladen. In dieser Sitzung wird das Wahlergebnis zur Debatte
»estellt . Im Anschluß daran wird die preußische Regierung eine
formelle Erklärung über ihren Standpunkt zu dem Wahlergebnis
und über die künftige Haltung im Kabinett veröffentlichen.
. In allen Parteibüros sitzen die Wahltheoretiker mit dem Rechen -
stift und suchen aus dem Gemisch der Zahlen , wie sie die Wahlen
?um preußischen Landtag gebracht haben, nach Möglichkeiten, etwas
vernünftiges herauszudioidieren . Ein ziemlich zweckloser Versuch ,
denn mit den bisherigen Mitteln und Methoden ist in dieiem ^m»d-

nichts anzufangen . Sein hervorstechendstes Kennzeichen ist dag
' r eigentlich nur Negatives erreicht hat . Die Weimarer Koa¬
lition ist zusammengebrochen . Es sind zwei Abwchrmöglichkeiten vor-
banden. Auf der einen Seite die bisherigen Regierungsparteienzu-
lammen mit den Kommunisten, aus der anderen Seite die Rational»
sozialisten mit den Kommunisten Aber nach einer positiven Regie-
^ungsmehrheit hält man vergeblich Ausschau . Sie wäre zu haben
gewesen , wenn die deutschnationale Parteileitung nicht das taktljche
Wahlbündnis mit den Ueberresten der bürgerlichen Mitte verhindert
Z" te . Dadurch sind über 600 000 Stimmen , also 12
Mandate ausgefallen , die gerade ausgereicht
Batten , um die Mehrheit nach rechts , u verschieben .

Es bleibt also nur noch die eine Möglichkeit, daß die
Nationalsozialisten und das Zentrum sich finden .
®3 »raucht dazu nicht einmal die Deutschnationalen und ->ine solche
Koalition zwischen der Rechten und dem Zentrum wird eigentlich
» Ußemei". als der gegebene Weg angesehen, den das Wablergebni «
ganz eindeutig weist .

Die bisher norlie „enden Aengerungen «b<j dem Zentrum und
aus den Nationalsozialisten heraus lassen die theoretische

Bereitwilligkeit zu einer Koalition erkennen.

Das hessische Beispiel müßte vor allzu großem Optimismus warnen ,
zudem die Erklärungen sehr vorsichtig formuliert sind . Während
der nationalsozialistische Fraktionsvorsitzende Kube von der Be-
reitwilligkeit spricht , die Führung einer solchen Regierung zu über-
nehmen, lehnt das Zentrum jede einseitige Parteidiktatur ab. Es
wird also im günstigsten Falle sehr viel Zeit beanspruchen, bis die
Gegensätze hinreichend abgeschliffen sin« . Darauf spekuliert man offen -
bar auch in Kreisen der Weimarer Koalition , die die Entscheidung
bis in den Juni hinauszögern möchten . Das Zentrum hat aber
dagegen Bedenken.

Nachdem einmal gewählt ist, sollte man auch die Folgerungen
tunlichst rasch ziehen , den alten Landtag also auflösen und den neuen
einberufen , um zu sehen , ob er überhaupt arbeitsfähig ist . Das
taktische Spiel das einsetzen müßte, falls das Zentrum mit den
Nationalsozialisten sich nicht findet , würde höchst unerquicklich sein .
Zunächst dürfte der Kampf um die Wiederher st ellung der
Geschäftsordnungsoestimmungen einsetzen , wonach die
Wahl des Ministerpräsidenten mit relativer Mehrheit erfolgt . Hier
läge die Entscheidung bei den Kommunisten, die dann vor der Frage
stehen , ob sie auch nur mittelbar die Hand dazu bieten können , daß
ein Nationalsozialist in Preußen Ministerpräsident wird . Der Kamps
einer schwachen Regierung gegen einen Landtag , in dem eine nega-
tive Mehrheit jederzeit sprungbereit ist, würde in sicherer Aussicht
stehen , wenn die Nationalsozialisten sich betrogen und ihr Einrücken
auf die Regierungsbank mit Gewalt verhindert sehen würde » . Sie
werden sich mit der Rolle der größten Oppositionspartei nicht gut-
willig abfinden , sondern sick> zur Wehr setzen . Aeußerstenfalls könn -
ten sie zusammen mit den Kommunisten nach Artikel 14 der preußi¬
schen Verfassung die Selbstauslösung des Landtags beschließen , die
mit einfacher Mehrheit möglich ist, in der Hoffnung, dag sie dann
vielleicht in einigen Monaten noch dichter an die absolute Mehrheit
heranrücken.

Richtlinien für die Wehroerbände ?
m. Berlin, 25. April. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift ,

leitung . ) Der Reichsinnenminister Eroener ist am Montag abend
wieder nach Berlin zurückgekehrt . Er wird am Dienstag nachmittag
dem Reichspräsidenten v. Hindenburg über seine Unterhaltung
mit dem Kanzler Bericht erstatten . Wie wir hören, will sich
das Kabinett über die Behandlung der Wehrverbände
erst Ende der Woche entscheiden , wenn der Kanzler wieder in der
Reick̂ hauptstadt ' ist. In dieser ' Kabinettssitzung werden gewisse
Richtlinien eine Rolle spielen, die siir die Wehroerbände maß«
gebend sein - werden. ' < ° '

Die Einladung nach Lausanne.
England verhandelt mit den Konserenzteilnehmern.

. # Genf, 25. April. Die amtliche Einladung zur Lau -
' anner Reparationskanferenz wird , wie von » zuständi- '
ger Sek verlautet, in der allernächsten Zeit von der e n g l i s ch e n
5^?glerung aus voraussichtlich auf diplomatischem Wege an die be-

Mächte gerichtet werden. Die Einladung erfolgt von der
^agtischen Regierung aus im Namen der iechs Mächte England ,
^ ^ utschland , Frankreich , Italien , Belgien und Ja -
v ® B- Zur Teilnahme an der Konferenz werden die gleichfalls an
Tlch ^ ^arationsfrage interessierten Mächte der Kleinen Entente,Jw ^ oslonwfei Rumänien und Südslawien , ferner Griechenland,r .ugal und Polen aufgefordert werden,
tri ,

^ 0S Einladungsschreiben soll nach französischen Mit-
. i

'ungen den Hinweis enthalten , daß das Ziel der Konferenz sei ,
Sa* " Uerhaste Regelung der den Bericht der Ba-eler
«»„ , ' Itönbigen vom Dezember 1931 berührenden Fragen zu schaf -
krii »

'5- Magnahmen zur Behebung der Finanz- und Wirtschafts-
Hon ' inl,en. Das Datum des 16. Juni wird als feststehend er-
ihre ? S? rnM wird mitgeteilt , dag die sechs einladenden Mächte
sti»R >> / "nmun9 }nr Ernennung des früheren belgischen Minister -
fabi>n k ? Theunis als Präsident dieser Konferenz gegeben
bicirm ic®,° ch Theunis selbst noch keine endgültige Stellung zu

5? Vorschlag genommen habe ,
dem Donaufrage soll als Aufgabe der Konferenz in
uckt » erwähnt werden. Die fünf Donaumächte sollen er-
et

' den vier europäischen Großmächten der Londoner Kon -
Seri * . als Unterlage der Konferenzverhandlungen eingehende

vorzulegzn
^ 9 e iamte Finanz- und Wirtschaftslage ihrer Länder

Neues Äoover -Moratorium
bis 1 . Juli 1934 ?

» ,? 0ri
.
6' 25- April. (Eig. Drahtbericht der Badischen Presse.)

i ä f>,. ! . ' PeT Macdonald die Entente - Absicht einer zwei -

hau ' . .
oer ^tepaxanonen und der interalliierten schulden über-

iöhtio ^ ^ rer Plan besprochen werden als der einer zwei-
gen ^ -Verlängerung des Hoovermoratoriums . Nach Andeutun -
ist wir an bestinformierten französischen Stellen machte ,
Ven , amerikanische Zustimmung zu einer derartt-
*^ r Ner ^ ^ umsverlängerung . die einzig und allein auf Kosten
3Babrirf,l,n.-.flten Maaten ginge, bereits in den Bereich der großen

^ aieinljchkeit gerückt.
des 5) »̂ amerikanischen Erwägungen , die für diese Verlängerung
Agende ?^I ^ ^atoriums bis zum Juli 1934 sprechen , sind ungefähr
dt, Welt hat im Vorjahr den Plan eines Moratoriums i»

Beseht, ohne dafür irgendeine Gegenleistung zu verlangen

Dies wird nicht noch einmal geschehen. Hoover wird dafür , daß
nunmehr alle Zahlungen an die Vereinigten Staaten nochmals auf
zwei Jahre ausgesetzt werden sollen , Gegenleistungen ver-
langen . Er will seine Stellung beim amerikanischen Volk dadurch
stärken , daß er als jener Weltfaktor dasteht, der den europäischen
Regierungen seinen Willen vorzuschreiben vermag . Natürlich wer-
den diese Gegenleistungen das Gebiet der Abrüstung betreffen
und man muß hier den Eindruck gewinnen , daß sich Frankreich be-
reits mit dem Gedanken abgefunden hat , in der Abrüftungsfrage
nachgeben zu müssen.

Zweifellos wird es in dem Wortlaut des neuen Hoovermora-
toriums, falls es in Lausanne wirklich in dieser Form zustande
kommt , auch heißen, daß die deutschen Reparationszahlungen und
die interalliierten Zahlungen an Amerika am 1 . Juli 1334 wieder
aufzunehmen sind , aber auch da ist der Eindruck, den man schon
heute in Paris in Gesprächen mit berufenen Persönlichkeiten ge-
winnen muß, der , daß sich jedermann darüber im Klaren ist, man
könne nicht voraussagen , welche Wendung die Weltpolitik in einem
Zeitraum von zwei Jahren nehmen wird .

Amerika und die Tributsrage .
TU . Genf, 25 . April . Von zuständiger amerikanischer

Seite wird ausdrücklich erklärt , daß Staatssekretär Stimson in Genf
keinerlei Verhandlungen mit den Vertretern d -r europäischen Groß-
mächte über die Tributfrage geführt hat . In den Besprechungen
mit den Vertretern Deutschlands. Frankreichs und Englands habe
der amerikanische Staatssekretär eingehende Aussprachen über die
gesamten Finanz - und Wirtschastsprobleme Euro -
p a s geführt und die Auffassungen der leitenden Staatsmänner der
Großmächte kennengelernt.

Englische Kritik an Dietrich .
S. London, 25. April ( Eig . Drahtbericht der Badischen Presse.)

Englands Standpunkt in der Neparalionssrage wird wieder einmal
recht deutlich in den Kommentaren , die hier an die Rede geknüpft
werden, die Reichsfinanzminister Dietrich am Freitag in Altona
gehalten hat . Dietrichs Worte : „Deutschland wird nach dem
l . Juli nicht mehr zahlen" — Germany will not pay _ werden von
den Deutschland unfreundlich gesinnten Blättern falsch übersetzt
„Deutschland will nicht zahlen" Aber auch die „Times " hält
Dietrichs Aeußerung für eine Wahlkampfentgleisung .
Engl ^ id oertrilt nach wie vor den Standpunkt , daß die oollstän -
dige Streichung der Reparationen und Schulden
das einzig Vernüftige ist . Aber man ist in England der sesten
Ueberzeugung, daß eine deutsche Zahlungsverweigerung Was-
fer auf die Mühle Tardieus bedeuten und die Konserenz uon Lau-
fanne auf das schwerste gesährden würde.. Es ist aus das dringendste
zu wünschen , daß die vom Reichskanzler Brüning stets gebrauchte
Formel „Deutschland kann unmöglich zahlen" nicht verlassen wird .

Erstarrle Fronten !
B ! S -lerstimmen zu den Länderwahlen .

Die Berliner Blätter beschäftigen sich ausführlich mit dem Er -
gebnis der Län ^erwahlen und ihren politischen Folgen . Der natio -
nalsozialistische „Angriff " schreibt : . .Die NSDAP hat eine«
glänzenden Sieg erfochten , der sich politisch in noch garnicht abzu-
sehender Weise auswirken wird . Kombinationen über die Möglich-
leiten einer künstigen Regierungsbildung in Preußen wollen wir
trotzdem heute an dieser Stelle bewußt nicht anstellen. Sie wären
müßig, solange nicht der Führer der Partei , die heute stärker ist
als SPD . und Zentrum zusammengenommen, eine Marschroute
erteilt hat ." — Der deutschnationale ..L o k a la nze i g e r" stellt
fest , daß das entscheidendste Ziel des Kampfes um Preußen , die
Zerschlagung des schwarz -roten Blockes , erreicht ist . Leider sei an
Stelle des schwarz- roten Systems nicht eine absolute Mehrheit der
nationalen Rechten getreten , woran die Splitterparteien schuld seien .
Um die Mehrheit und Regierungsbildung werde es langwierige
Verhandlungen geben . — Die „Deutsche Tageszeitung "
sieht als Gesamtergebnis eine Erstarrung der Fronten . Das
Gegeneinander auf der Rechten habe niemanden genützt . In der
nächsten Zeit müßte ernsthaft darüber nachgedacht werden, wie man
sich zusammenfinde , statt auseinanderzulaufen und sich dabei
immer mehr zu verflüchtigen. — Unter der Überschrift „Aufstan d
gegen Weimar " betont die „DAZ "

, daß die Bildung der neuen
Regierung in Preußen die einfachste Sache der Welt wäre , wenn
die Grundvoraussetzungen des Parlamentarismus noch irgendwelche
Geltung besäßen . Mit einem offenbaren . Hinweis auf die außen -
politischen Wirkungen der Wahlen erklärt das Blatt u . a . :
. .Unsere Kollegen von der Auslandspresse und die diplomatischen
Vertretungen fremder Länder in Berlin aber fordern wir auf . ihr
Wissen über die deutschen Verhältnisse auch in Zukunft aus iener
Presse zu bereichern, der gerade 1 .5 Prozent der preußischen Wähler
gefolgt ist."

Die zentrumsparteiliche „German ! a" sieht die Hauptbedeu¬
tung der Wahlen neben der Tatsache , daß der von der Rechten an-
gestrebte Erfolg in keiner Weise erreicht worden sei , in der Um -
schichtung der parlamentarischen Kräfte . Die Ent-
Wicklung der politischen Verhältnisse Preußens stelle alle Beteilig -
ten vor die schwerste Verantwortung. — Die „V o s s i s ch e Z e i -
l u n g" zieht aus den Wahlen die Lehre, daß die Stärkung der
Reichsgewalt durch eine entschlossene Reichsreform aus
einer theoretischen Forderung zu einer Frage der praktischen Politik
geworden sei. Im übrigen hätten d i e Gruppen zunächst das Wort,
die die preußische Regierung als den Inbegriff allen Uebels hin-
gestellt haben. ~ Nach dem „B ^ r liner Tageblatt " hat der
Wahltag nicht das Ende des Kampfes, sondern den Beginn neuer
und vielleicht schwererer Kämpfe gebracht, denn die Entscheidung
blieb aus und es habe keine Sieger gegeben . — Der sozialistische
„A bend " stellt , fest, daß eine PaNei . ein ' Recht habe zu

'regieren ,wenn sie die Mehrheit habe oder eine Mehrheit bilde . Nur müsse
sie dann wirklich eine politische Partei sein . Es bestehe also , für
die SPD . kein Grund , freiwillig eine Position zu räumen . Gegen-
über einer Regierung der Nationalsozialisten oder mit den Natio«
nalsozialisten kündigt das Blatt allerschärsste Opposition an . —
Ueber die Haltung der Kommunisten gibt „Die Welt
am Aden d" mit der Feststellung Aufschlug , daß die kommunistische
Fraktion dem reaktionären Regime den schärfsten Kampf ansagen
werde. Die Kommunisten würden alle Mittel einsetzen , um ein
Hakenkreuz -Preugen zu vereiteln .

Das .Hamburger Fremdenblatt " hebt hervor , daß
die bisherige Regierungskoalition in Preußen sehr geschwächt aus
dem Wahlgang hervorgegangen sei . während die bisherige Senats-
mehrheit in Hamburg eher eine Stärkung erfahren habe. Ob und
wie der nationalsozialistischen Hochflut , die von der Preutzenwahl
nicht unmittelbar berührte Reichsregierung begegnen werde, das sei
für die nächste Zeit die Schicksalssrage des deutschen Volkes. Das
Blatt weift auf die großen Schwierigkeiten einer
Senats » evbildung Hin. Als das Ergebnis bleibe in Hani-
bürg anscheinend leider alles beim alten. Die „Hamburger
Nachrichten " nehmen vorläufig nur zum Ausgang der Ham-
burger Bürgerschaftswahlen Stellung. Eine Senatsbildung sei von
keiner Seite möglich .

Die der bürgerlichen Mitte nahestehende ,.K ö n « gsb erger
Allgemeine Zeitung " betont , die Bedeutung der
Mitte auch im kommenden Landtag sei , daß sie , obwohl im Wahl -
kämpf stark dezimiert , die Brücke bilden müsse, die der nationalen
Opposition, zu oer sie sinngemäß nun einmal gehöre, die an der ent-
scheidenden Mehrheit noch sehlenden Stimmen zuführe, damit
Prevken wieder der Hort eines starten Staatsgedankens werde.

Die „L e i p z i g e r N e u e st e n Nachrichten " schreiben u.
Wenn es mit rechten Dingen zuginge, so mußte das Kabinett
Braun— Severing alsbald zurücktreten und einem Kabinett der
Rechten Platz machen . Man kann sich aber nicht gut denken ,
daß das üble Manöver mit der Abänderung der Geschäftsordnung
von den regierenden Männern der Preußenkoalition nicht hem -
mungslos ausgenutzt werden wird . Die politische Verantwortung
freilich sür die dann unvermeidliche Zuspitzung der innerpolitischen
Gesamtsituation , die nicht nur Preußen angeht , sondern auch ihre
Rückwirkungen im Reich haben würde , müßte das Zentrum tragen .

Die „Kölnische Zeitung " schreibt zum Ausgang der Wahl :
Was die Regierungsbildung anlangt, so will es das Gesetz der par-
lamentarischen und demokratischen Spielregel , daß die stärkste
Partei die Verantwortung übernimmt . Die nationalsozialistische
Partei ist somit vor die Frage gestellt , ob sie die Verantwortung
übernehmen kann und will. Das Zentrum ist in die ausschlaggebende
Schlüsselstellung gelangt und von seinem Willen hängt es ad , ob in
Preußen ein Rechtskadinett und damit überhaupt ein Kabinett
möglich sein wird , das auf Grund einer klaren parlamentarischen
Mehrheit regiert . Allerdings könnte auch der Fall eintreten , daß der
neue Preußische Landtag dadurch , daß Zentrum und National-
sozialisten sich nicht einigen könnten, arbeitsunfähig würde. Dann
müßte, darüber kann es gar keinen Zweiset geben, sofort dasReich
eingreisen , um zu vermeiden, daß in dem größten deutschen Lande
alles drunter und drüber geht.

Die „Kölnische V o l k s z e i t u n g
" schreibt : Ueber die Fol-

gen der Prcußenwahlen mit Bezug aus die Regierung wird spater
^u reden sein . Wir erwarten von der Zentrumspariei, daß sie oon
ihrer Mission und von ihrer Bedeutung als Ach>e des politischen Le°
bens in Deutschland überzeugt bleibt und angesichts des Trümmer -
selbes, auf dem gewisse Parteien liegen , jene Ruhe bewahrt , die allein
in Stunden am Platz« ist, in denen groß^ Entscheidungen zu treffen
sind .

Der „Völkische Beobachter " zieht aus dem Ausgang der
gestrigen Wahlen die Schlußfolgerung : Fort mit einem Reichstag.
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der seiner Zusammensetzungnach ein Hohn aus die wahre Stimmung
des deutschen Volkes »st ! Daß die Sozialdemokratie in Preußen
44 von 137 Sitzen verloren hat , sei ein Schlag, wie ihn die SPD . in
ihrer ganzen beschichte nicht erlebt habe. Es sei nur eine Fraye
der Zeit , wo jede Rechnung auf längere Sicht die Sozialdemokratie
werde ausschalten müssen .

Die „MLnchener Zeitung " bemerkt, die Erfahrung der
Wahlen sei , es gehe nicht mehr ohne Zugeständnisse an die
Nationalsozialisten . Ganz ungewiß sei, ob der Bayerische
Landtag imstande sein werde, von sich aus eine Regierung zu bilden.
Es stehe aber fest , daß die Weiterführung der Regierung durch das
alte Ministerium ohne festen Parlamentsauftrag auf die Dauer nicht
gut möglich sein werde.

Zur Frage der künftigen Mehrheitsbildung in
Bayern äußert sich die Bayerische Volksparteikorre -
spondenz , die dabei erklärt , es komme alles daraus an , daß in
Bayern eine Regierung zustande komme, die befähigt sei . den baye-
rischen Staat nach den Grundsätzen zu regieren , die sich aus der
deutschen Aufgabe dieses Staates ergeben. Es handele sich hier um
überparteiliche Staatsgrundiätze . Das Problem einer Mehrheits -
bildung in Bayern unter Mitwirkung der Bayerischen Volkspartei
hänge davon ab , ob noch andere Parteien gewillt seien , sich vor-
behaltlos ohne parteipolitische Nebengedanken auf den Boden eines
bayerischen Staatsprogramms zu stellen . Diese Klärung
werde die erste und nächste Aufgabe sein , die in Bayern zu leisten sei.

Der „Bayerische Kurier " erklärt zur bayerischen Land-
tagswahl . das katholische Bayern habe sich eindeutig gegen den
Nationalsozialismus entschieden . In den „M unchener Neue st en
Nachrichten " wird hervorgehoben, daß die Bayerische Volks-
partei als die Einzige in allen Ländern in der angenehmen L ^ ge
sei . zwei Koalitionsmöglichkeiten zu besitzen nämlich eine mit den
Nationalsozialisten und eine mit der Sozialdemokratie . Die Mög'
lichkeit eines Parteidiktats sei in Bayern ausgeschlossen .

Rückwirkungen aus das Reich ?
m . Berlin , 25. April . (Drahtmeltmng unserer Berliner Schrift«

leitnna .) Das Reichskabinett hat seine ganze Reformtätigkeit in den
lebten Warben weaen der Wahlen am 24 . April stillgelegt. Inzwischen
haben die Dinge sich aber überstürzt und die sachlichen Entscheidungen
werden ein rascheres Tempo annehmen . Daneben freilich muß i -tzt
auck, die politische Entscheidung getroffen werden , wie Dr
Brüning sich seine weitere Taktik denkt. Volkspartei , Wirtschafts-
partei und Ch ^ istlichsozialer Volksdienst haben anscheinend die Emp¬
findung . daß Ne den Mißerfolg des Wablkam" fes nicht zuletzt der
Haltung des Reichsinnenministers den nationalsozialistischen Sturm¬
abteilungen gegenüber zu verdanken haben . Die . .Tägliche Rund -
schau" spricht auch bereits offen aus . daß der Volksdienst Im
Reichstag daraus Folgerungen ziehen könnte . Die
Mehrheit aber , mit der Dr . Brüning sich bisher hielt , war so ge-
rino . daß das Abschwenken einer der kleinen Mittelvarteien schon
genügen könnte, um den M ' ntrauensantrag gegen das Kabinett
zur Annahme zu bringen . Mittelbar ist alko auch die Reichsregie-
rung durch den Ausgang der vr - ukischen Wahlen , wenn vielleicht
auch heute noch nicht direkt gefährdet , so dach in Mitleiden ' ^ aft
gezogen . Dr Brüning steht also damit am Scheidewege . Man
spricht in volitischen Kreisen auch schon ernsthaft von der Möglichkeit
einer bald bevor st ehenden Regierungskrise und daß
eine andere Grundlage gesucht werden muß.

Vor allem werden aber wohl die Nationalsozialisten ,
wenn sie in Preußen die Regierung erhalten , entweder eine Umge -
sr^ ltuna d?s R^ ch^ ibinett » oder ministen « die Zu sii^er " ng mm
Neuwahlen im Reich etwa iür den Herbst verlangen , aanz abgehen
davon , daß ja für den äußerste,, Nn ^ oll . wenn die Arbeitsunfähigkeit
des neuen preußischen Landtags sich herausstellen sollte , das Reich
zum Eingreifen gezwunaen ist. Die Räder im Reich und in Preu -
ßen greifen also wieder stark ineinander , wenn sich auch im Augenblick
nicht übersehen läßt , wie die verschiedenen Triebkräfte sich auswirken .
Der Kanzler wird kaum an der Erkenntnis vorbeigehen können , daß
politisch seine Stellung im Reich durch den Ausgang der preußischen
Wahlen erheblich geschwächt ist. und das gerade in einem Augenblick ,
wo er innenpolitisch wie außenpolitisch aktiv sein muß , also eigent»
lich eine besondere Autorität braucht.

Die Wahlen in Oeslerreich .
TU. Wien , 25. April . Das Ergebnis der Wiener Wahlen ist

nach der vorläufigen amtlichen Feststellung folgendes : Es wurden
abgegeben 1 1öS 360 Stimmen . Davon entfallen auf die Christ -
l i ch - S o z i a l e n 233 622, auf die Nationalsozialisten
201365, aus die Großdeutschen 8858 , auf die S o z i a l d e m o -
traten 682 323, auf die K o m m u n i st e n 20 839 . Den Sozial¬
demokraten fehlt in Wien ein Mandat an der Zweidrittelmehrheit .In Niederösterreich, wo die Christlich-Sozialen die Mehrheit inne
hatten , haben sie dieselbe verloren .

Brüning wieder in Gens .
TU . Genf, 25. April . Reichskanzler Brüning traf um Mit -

ternacht wieder hier ein und empfing heute vormittag den Besuch
des spanischen Außenministers Z u l u e t a und am Nachmittag den
Besuch des polnischen Außenministers Zaleski . Brüning beabsich-
tigt vorläufig , gegen Ende der Woche nach Berlin zurückzukommen .
Eine Entscheidung über seine Rückkehr ist aber noch nicht getroffen.
Der französische Ministerpräsident Tardieu wird am Mittwoch
in Genf zurückerwartet.
Der Kauplausschuß der Abrüstungskonferenz

vertagt.
Das Präsidium der Abrüstungskonferenz hat heute beschlossen,

die weiteren Verhandlungen des Hauptausschusses
vorläufig auf acht bis zehn Tage auszusetzen mit der
Begründung , daß zunächst die drei technischen Ausschüsse die Be-
grifssbestimmungen für die Angriffswaffen entsprechend de?
am Freitag angenommenen englischen Kompromitzantrages aus -

arbeiten sollen . Die Abrüstungskonferenz hat damit mit Rücksicht -
nähme auf die innerpolitische Lage Frankreichs und besonders 5i«
persönliche Stellung Tardieu ? die jetzt zwangsläufig einsetzenden
Verhandlungen verschoben . Dieser Vorschlag des Präsidiums wird
dem Hauptausschuß Dienstag in einer kurzen Sitzung zur Bestätigung
vorgelegt werden. Die Abrüstungskonferenz ist damit praktisch für
acht bis zehn Tage lahmgelegt worden.

Griechenland gibt die Goldbasis
auf.

TU . Athen , 25 . April . In einer Finanzkonferenz, die am
Montag unter dem Vorsitz von B e » i z e l o s stattfand , wurde be-
schlössen , endgültig die Goldbasis der Drachme auf -
zugeben . Ein diesbezüglicher Gejetzentwurf ist vom Ministerrat
bereits fertiggestellt worden . Es ist an ->ekord ->rt worden , dnft tr »
Gesetz sofort im Regicrungsorgan veröffentlicht wird , so daß mit
dem Inkrafttreten der Aufgabe der Goldbasis für Dienstag
zu rechnen ist.

Sackelt wird Ehrendoktor in Tübingen
Eine Ehrung öes Berliner Botschafters und der amerikanischen Nation.

TU . Tübingen , 25. April . In Verbindung mit der üblichen
Feier der Rektoratsübergabe fand am Montag in Tübingen die
feierliche Ueberreichung des Diploms für die Ehrenpromotion
des amerikanischen Botschafters Sackett zum Doktor
der Staatswissenschaften statt , die die Wirtschaftlich Wissenschaf»-
liche Abteilung der Rechts- und WirtschaftswissenschaftlichenFakul -
tät am 200. Geburtstage Washingtons vollzogen hatte . An dei
Feier nahm als Vertreter der Reichsregierung Reichsverkehrs-
minister Treviranu » , ferner Staatsvräsident Dr . Bolz . Kultus -
minister Dr . Bazille und die übrigen Mitglieder der Regierung so-
wie der württembergische Gesandte in Berlin . Dr . Bosler . teil . Der
Obmann der Wirtschaftlich-wissenschaftlichen Abteilung gab eine Be-
grnndung zur Verleihung des Doktordiploms , wobei er u. a . er»
wähnte , der Botschafter habe frühzeitig die gefährdete Lage erkannt ,
in der sich die deutsche Volkswirtschaft durch die ihr aufgebürdeten
politischen Lasten befinde, und ebenso früh die Gefahren , die von
diesem deutschen Krisenzentrum aus alle Länder der Weltwirt -
schaft bedrohe.

Der Rektor der Universität hob hervor , daß die verlieben?
Ehrung nicht nur der Person des Botschafters, sondern auch der
amerikanischen Nation gelte, mit der das deutsche V?ll
nickt nur durch die vielen Taufende von ausgewanderten Deutschen
verbunden sei . sondern vor allem auch durch die Wissenschaft .

Der amerikanische Botschafter Sackett gab seiner aufrichtigen
Wertschätzung über die verliehene Auszeichnung Ausdruck , die er
als Vertreter Amerikas annehme.

Der Kölner Zwischenfall .
V . Köln, 25. April. Wie noch über den Zusammenstoß bekannt

wird , den der sozialdemokratische ReichstagsaHeordnete Wels nnd
der Kölner Polizeipräsident Bauknecht mit Nationalsozialistenin der Nach ! zum Samstag in einem Kölner Weinhaus hatten . lind
die polizeilichen Vernehinungsukten dem Gericht zur weiteren Ver-
anlassung übergeben worden. Im Laufe des Montags erfolgte die
richterliche Vernehmung der fünf verhafteten Raiional -
sozialisten, unter denen sich bekanntlich Reichstagsabgeordneter Dr .
Ley und der Schriftleiter Schwaebe vom „Westdeutschen Beobachter"
befinden. Eine Entscheidung über eine etwaige Haftentlassung der
Nationalsozialisten ist noch nicht gefallen . Es ist nicht ausqeschlos -
sen, daß das Verfahren vor dem Schnellrichter durchgeführt wird.
Polizeipräsident Bauknecht befindet sich noch in ärztlicher BeHand»
lung , war jedoch nicht gezwungen, um Aufnahme im Krankenhaus
nachzusuchen .

Die Wahrsagerin der Sklareks .
* Berlin , 25. April . Das Gericht ist in der Wohnung der Wahr -

sagerin , Frau Seidler . versammelt . Frau Seidler liegt auj einem
Ruheb . tt . neben ihr steht ein Mikrophon . MaxSklarekseifast
täglich zu ihr gekommen . Die Hellseherin habe bei einem
Besuch von Max Sklarek einen großen Kreis „gesehen " und einen
alten Herrn . Es würde eine Million herausspringen . Tatsächlich
hätte Ma ; Sklarek am nächsten Tage erzählt , daß der erste Kredit
in Höhe von einer Million durch den Kommerzienrat Bamberg zu-
stände gekommen sei.

Im August 1029 sei sie in der Kommandantenstrahe in dem
Sklarekjchen Geschäft gewesen . Willi Sklarek 'sei außerordentlich auf-
geregt gewesen und habe erklärt , wenn der amerikanische Kredit in
Höhe von 2Millionen Dcllar , den Rosental verschaffen wolle , nicht
käme , dann ständen die Sklareks als schlimmere Lumpen da als Bar -
mat und Kutisker . Willi Sklarek habe am ganzen Leibe gezittert .
So habe er für seine Ehre gebangt . Gegen Ende ihrer Vernehmung
gerät Frau Scidler in große Erregung und wendet sich dagegen, saß
sie eine Kartenlegerin wäre und aus Kaffeegrund gedeutet habe.

Das Äochverratsoerfahren gegen
12 Kommunisten eröffnet .

TU Leipzig, 25. April . Am Montagvormittag wurde vor dem
4 . Strafsenat des Reichsgerichts das Verfahren wegen V o r b e r e i -
tung zum Hochverrat gegen 12 Kommunisten wegen der
Zersetzungsarbeit beim Reiterregiments in Fürsten -
walde eröffnet.

Zuspitzung in der Mandschurei .
TU . Tokio , 25. April . Das japanische Außenministerivm teilt

mit, daß. nach einem Telegramm de» japanischen Generalkonsulat»
in C h a r b i n. in der Nahe von Sandtschau, etwa KlI Kilometer
südlich von Charbin , 14 Japaner getötet wurden und weitere
21 vermißt werden. Man glaubt , daß sie von den chinesischen Aus -
ständischen getötet worden sind.

Die Sonderberichterstatterin des „Petit Parisien " "für den Fernen
Osten hatte in Tokio eine Unterredung mit dem javanischen Kriegs -
minister über die Lage an der russisch - mandschurischen Grenze.
Kriegsminister Araki erklärte , daß die Zustände in der nördlichen
Mandschurei immer ernster und verwickelter würden . Es sei lehr
wohl möglich daß Japan sich recht bald gezwungen
sehen werde , schwerwiegende Entschlüsse zu fassen .

Ein russisches Vomdenflugzeu ' abgestürzt .
★ Moskau (über Kowno) , 25. April . Amtlich wird gemeldet,

daß bei Tiflis ein großes russisches Bombenflugzeug mit dem Chef
der roten Luftflotte des Kaukasus, Prochorow . an Bord
abgestürzt ist . Prochorow und sein Begleiter wurden getötet .
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Internationaler Thealerkongresz
in Aom .

Von unserem römischen Vertreter .
Unter dem Ehrenpräsidium des italienischen Kultnsmintstsrs

Balbino Giuliano tagt vom 25. bis 28. April in Rom der ö. Inter -
nationale Theaterkongreß , an dem führende Theaterleute aus ganz
Europa , Theaterdirektoren , Schriftsteller, Regisseure und Kritiker
teilnehmen . Dieser Kongreß ist w,e seine Vorgänger — der letzte
fand im vergangenen Jahr in Hamburg statt — von der „Soci6t6
Universelle du Th ^ätre " organisiert , die ihren Sitz in Paris hat
und der all« maßgebenden Verbände in den verschiedenen Ländern
angeschlossen sind.

Der römische Kongreß , der in besonders feierlicher Form auf
dem Kapital eröffnet wurde und in einer der stilvollsten Renaissance-
Villen Roms , in der Villa Aldobrandini tagt , steht im Zeichen der
Weltkrise des Theaters . Diese Krise ist nicht nur ein Ausdruck der
allgemeinen Wirtschaftskrise in den einzelnen Ländern , sondern
darüber hinaus eine besondere Krise des Publikums und der Ge-
schmacksrichtung der breiten Massen , eine Konsequenz der techni -
schen Entwicklung des Sprechfilms und anderer mechanisierender
Einflüsse unseres gehetzten Zeitalters , dem man allmählich die Fein -
böriakeit für die Zwischentöne wahrer , lebendiger Tbeaterkunst ab-
gewöhnt. Es ist eine Krise, die nicht nur im Wirtschaftlichen, son-
dern letzten Endes im Geistigen wurzelt : eben sie bildet den
Hauvtgegenstand der römischen Besprechungen. Berichterstatter für
Deutschland zu diesem Thema ist Alfred Kerr . Einen Hauptpunktdes Programms bild»t ferner die wichtige Frage eines Austausch?
von Werken und Künstlern zwischen den einzelnen Ländern . Firmin
G ^ mier wird über die Einrichtung eines internationalen
Theaters in Paris sprechen . Ferner wird man sich übe , Fragender modernen Inszenierung , der radiophonischen Verbreitung von
Theaterausführungen und über andere praktische Dinge , wie Uber
Lizenzen , Steuern und Subventionen unterhalten . Es ist ein inter -
essantes und abwechslungsreiches Programm , das noch durch eine
Reihe von Empfängen und Theaterausführungen ergänzt wird .

Max Reinhardt wird bei dieser Gelegenheit zum ersten -
mal noch dem Kriege mit einer deutschen Truppe in Italien gastie-
ren . In Rom wird er am Teatro Quirins zwei seiner bekannten
Inszenierungen , den .^Diener zweier Herren " von Goldoni und
„Kabale und Liebe" von Schiller , herausbringen . Die Erwartun -
gen der hiesigen Theaterkreise für das erste Auftreten Reinhardtsin Rom sind ganz außerordentlich . Es ist nur schade, daß Rein -
Hardt nicht in einem der großen stilvollen Theater Roms , wie z . B.im Volle oder im Argentina . auftritt , sondern in dem nüchternen,ziemlich kleinen Teatro Quirino . das uns gerade für Reinhardtsche
Inszenierungen wenig geeignet scheint.

Außer den erwähnten Theaterfachmännern nehmen aus Deutschland
Leopold I e ß n e r , Rob . Blum und Leopold Sachse an dem Kon¬

greß teil . Frankreich delegierte sogar denUnterrichtsminister R o u st a n.ferner Andi £ Mauprey , Paul Gsell und Jacques E o p e a u.Aus Holland ist der bekannte holländische Schauspieler de V r i 6 s
und aus Spanten der Direktor des Nationalinstitut für das katato-
nische Theater Ahrign GuÄl nach Rom gekommen . Auch England ,Belgien und Ungarn sind durch eigene Delegierte vertreten . Das
Zustandekommen dieses 6 . römischen Theaterkongresses ist bei aller
wirtschaftlichen Misere und politischen Zerklüftung , die heute die
•tfel», bete Vfriat , an sich schon ein? achtenswerte Leistung. Er ist

V>rüb «r hinan ? ein A- icken für die Aktivität und nnverminderte
Rührigkeit all der Kräfte , die um den Fortbestand des Theaters
und damit um einen wesentlichen Bestandteil unserer stark gefähr -
deten Kultur ringen . Kurl Kornicker .

Deutsche Kunst in Strahburg .
Die Zeit der öffentlichen Kunstbetätigung umfaßt in Straßburg

die sieben Monate von Oktoberbeginn bis Ende April . Eine Rück-
schau auf den verflossenen Theater - unl. Konzertwinter läßt die er-
»reuliche Tatsache erkennen, daß deutsche Kunst unter der gegen -
wältigen neuen, verdienstvollen Direktion des Intendanten A .
P fr immer eine liebevolle Pflege erfahren hat und einen immer-
hin nicht zu unterschätzenden Raum im Spielplan des Theaters « in-
nimmt . Zu etlpa anderthalb Dutzend deutschen Schauspiel-Gastvor«
stellungen. von denen die Freiburger Bühne den Hauptanteil
genießen durfte , gesellten sich deutsche Opernvorstellungen , auch
hier mit dem Freiburger Ensemble im Uebergewicht. Karlsruhe .Frankfurt und Basel teilen sich in den kleineren Teil der übrigen
Vorstellungen . Die Aufführung von Hans Pfitzners „Herz" durchdas Freiburger Stadttheater brachte der vorzüglichen musikalischenLeitung Hugo Balzers verdientermaßen hohes Lob ein , wie auch vie
belebte Regie Felsensteins und die ausgezeichnete, dezent -moderne
Inszenierung freudige Zustimmung und Anerkennung fand . Die Mo-
zart -Oper „Die Entführung aus dem Serail " mit den besten Ver-
tretern aus Deutschland unter v . Hößlin-Bayreuth (Karlsruher :
Schöpf ! in und der von seiner Karlsruher Zeit her in bester Er -
innerung stehende Karl Lauskötterj war ein Ereignis und schuf be-
geisterte Feststimmung, wie sie selten ist. Zu E . Hauptmanns „Han-
neles Himmelfahrt "

, bedauerte man , daß die durch den Stoff und die
Handlung bedingte Ergriffenheit nicht die Huldigungen kür die
Karlsruher Käste äußerlich zum Ausdruck kommen ließ, die manihrem Können gegönnt hätte . Großer Erfolg war auch dem Frank -
furter Ensemble beschieden , das eine gute Clavigo -Aufführung bot.Als besonderes Verdienst ist es dem Intendanten Pfrimmer anzu-
rechnen , daß er Webers „Oberon " in der Bearbeitung Felix Wein -
aartners erstmals überhaupt auf einer französischen BUHne zur ^Äuf-
sührung brachte , wie eine Reihe reformatischer Pläne der jetzigenLeitung des Etraßburger Stadttheaters , die sie durchzuführen ge-
denkt , überaus zu begrüßen sind.

Zu den Gastspielen genannter Art kommen an deutschen Vor-
stellungen die Stücke des Elsässischen Theaters hinzy. Als erfreulicheTatsache darf es gelten , daß gerade diese deutschsprachigen Borstel-
lungen zumeist ein vollbesetztes Haus aufweisen. Wie es auch sei. der

deutsche Sdrachgebrauch wird aus dem Elsaß , wird aus dem Haut-
und Bas -Rhin -Gebiet nie ausgerottet werden können

Neben die allerlei beachtlichen und ersreulichen Eindrücke , die
man aus dem Etraßburger Stadttheater mit über die Rheinbrücke
herüber nehmen durfte , traten in der nun zurückliegenden ,,Saison"
eine Reihe von bemerkenswerten Konzerten Besonders auf tirch >>n°
musikalischem Gebiet wäre Bedeutsames zu nennen : Bachkantate in
der Reformierten Kirche , und Wilhelmer Kirche . Beethoven -Mssse n
der St . Paulskirche ( ehemalige Garnilonskirchel , Honeggers .̂ Kön .g
Dayid " in der Wtlbelmerkirche unh ebenda unter der vortrefflichen
Stabführung Fritz Münch» Bachs Iohannes -Pafsion am Karfreitag ,im Sängerhaus ( unter Karl Müller ) Haydns „Jahreszeiten " ( am
selben Taqe . an dem das Badische Landestheater das „Ständchen bei
Nacht " nach Straßburg brachte) . Unvergeßlich auch der OrgelabendAlbert Schweizers. Am 14. und 15 . April sang Richard Tauber in
„Paganini " die Titelrolle im Straßburger Stadttheater ( im Rah -
men des Freiburger Ensembles ) . Das Ereignis des weltberühmtenGeiaers Fritz Kreisler Dem Gedächtnis d Alberts galt die Tiefland «
Ausführung , für die das Badische Landestheater Karlsruhe wieder
verpflichtet wurde , und den Austlang bietet das große Musikfest , das
auf Ende April gelegt ist , zu dem auch ??urtwängler erscheinen wird.

Atschließend sei noch der bescheidene Wunsch geäußert , daß auch
der Karlsruher Bühne im nächsten Spieljahr noch mehr Gelegenheit
zu Gastspielen im Straßburger Theatre muyicipal gegeben "ierde.

K . A Mt».

Kleine Nachrichfen aus Kunsl und Wissenschaft !
Die Kriegsschuldlllge auf deutschen Hochschulen. Im Sommer«

Semester 1832 werden aus folgenden deutschen Universitäten und
tochschulen Boilesungen über die Kriegsursachen und über die

riegsichuldslgge veranstaltet werden ' In Bonn , Erlangen , Frei -
b u r g , Göttingen , Halle, Kiel . Marburg , München, Münster , Rostockund Tübingen aus der Universität , in Berlin auf der Deutschen Hoch '
schule für Politik und in Karlsruhe aus der Technischen Hoch«
schule. Außerdem finden in Köln Vorlesungen über den Weltkrieg
statt . Dadurch wird eine wissenschaftliche und einwandfreie Aus«
wertung der großen Aktenpublikationen der am Weltkriege betci«
ligt gewesenen Mächte in größerem Stile begonnen.

Den Ehrenvorsitz des lg . Deutschen Bach -Festes in Heidelberg
( 3 .—5 Juni ) haben die Herren Rcichsgerichtspräsident a . D Dr . D.
Walter Simon , Vorsitzender der neuen Bach -Gesellschast LeipuZ-
Oberbürgermeister Dr . Karl Neinhaus -Heidelberg und Professor Dr.
Otto Erdmannsdörfjer . Rektor der Universität Heidelberg über«
nommen /

Gastspiel d s Heidelberger Stadttheaters in Straßkmrg . D s
OperVten . nsemH.e des Heidelberger Stadttheaters , das nu .nmehr iein«
Spieli « it '

chl ' eßt , wird vom 10 . bis 30. Mai in S raßbu <q gastieren.
Es wird auch fast das g .nze Schauspi lerp rsonal mit . nach Strak '
bürg nehmen, da unter Umständen auch le chtere Sck »au !pic 'e « e-
geben werden sollen . Eventuell wird das Gastspiel um zwei Woche»
verlängert werden.

* ,
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General von Mvtzners letzter Gang.
Am Samstag nachmittag versammelte sich auf dem Heidelberger

Bergfriedhof eine stattliche Trauergemeinde , die dem bekannten , am
Ergangenen Donnerstag verstorbenen General von Mahner das
« fcie Geleit gaben . Nach
ttnem feierlichen Choral
wlt Kirchenrat Schlier
£Ie Gedächtnisrede , in
®cr er den Verstorbenen
° ls ein Vorbild der
Treue feierte . Freiherr
#0It Eemmingen
rühmte für die Elsäsfer
«em Verstorbenen feines
-»erftändnis gegenüber° in Untergebenen und
°et elsässischen Bevölke¬
rung nach. Namens des
Deutschen Offizierbundes
gedachte Generalleutnant
von Neuber des ver -
Eichenen Ehrenmitglied
«es und Veteranen von

1870/71. Der Ka -
vallerieverein war mit
einer Fahnenabordnung
vertreten . Unter Böller -
Müssen und den Klängen
ves Niederländischen Dankgebetes sank der mit den Farben Schwarz -
u>eiß-rot umhüllte Sarg in die Tiefe . Das kaiserliche Haus hatte
vor Beginn der Trauerfeier des ehemaligen FlLgeladjutanten
durch Kranzniederlegung gedacht .

Kommunistische Umtriebe im Wiesenkal.
Die Funktionäre der REO . (revolutionäre Eewerkschaftsorgani -

lation ) und der „Antifa " entfalten , wie wir von zuverlässiger Seite
^ fahren , zur Zeit in der Lörracher Gegend wieder eine lebhafte
^ atigkeit . Vor allem macht man sich an die Textilarbeiter und Tex¬
tilarbeiterinnen heran , welche sich in einem Hohnkampf befinden .
Betriebsversammlungen werden einberufen und von kommunistischen
-Betriebsräten geleitet . Natürlich ist der Lohnkampf , den die Kom¬
munisten zu einem allgemeinen Streik im nächsten Monat erweitern
sollen , nur Mittel , um Propaganda für die Kommunistische Partei«nd die kommunistischen Ziele zu treiben .

Zu diesem Zweck hat man von Berlin aus eine Frau Wied -
'" eier nach Lörrach gesandt , damit sie die Gegenden des Rhein -
tals und des Wiesentals entsprechend „bearbeitet "

. Die badische
^ mmunistische Landtagsabgeordnete , Frau Langendorf , fehlt"et dieser aufhetzerischen Tätigkeit nicht .

Soweit diese Betriebsversammlungen politischen Charakter tru -
8*1, wurden sie vom Bezirksamt Lörrach verboten .

Baden und die Wasserstraßen.
Wie unsere Berliner Schriftleitung drahtet , soll die Reform der

^ asserstraßenverwaltung vom 1 . Juli ab auf dem Notverordnungs -
toe ge durchgeführt werden . Auf Antrag Badens ist davon Abstand
genommen worden , eine Wasserstraßendirektion nach Mainz zu ver »
legen . Sie wird dafür ihren Sitz in Karlsruhe haben .

Ein badisches Vermessungsgesetz.
. Dem Badischen Landtag wurde soeben vom Staatsministerium

Entwurf eines Gesetzes über die Abmarkung und Vermessungver Grundstücke sowie die Vermesfungswerke und Lagerbücher ( Ver -
-ueffungsgesetzl unterbreitet . Hauptsächlichster Zweck des Gesetzes ist,wie aus der Begründung hervorgeht , den Stoff , der zur Zeit in
sunf Gesetzen, mehreren Verordnungen und Dienstanweisungen zer -

*eut ist , in einer übersichtlichen Zusammenfassung neu zu ordnen

gekommen , an dem die Neuregelung ohne besondere Schwierigkeiten
^ genommen werden könnte . Der vorliegende Gesetzentwurf soll
? >erzu die Grundlage schaffen. Grundlegende Aenderungen gegen -
Uber dem bisherigen Rechtszustand enthält der Entwurf nicht ; soweit« enderungen vorgesehen sind , sollen sie der Vereinfachung des Ver -
Wiens und der Klarheit der Rechtsverhältnisse dienen . Wenn auch,M ganzen gesehen , der Gesetzentwurf tatsächlich keine schwerere Be -

9 der Gemeinden herbeiführen dürste , so treten doch Ver -
Ichiebungen der Lasten ein .

Umschau vom Tage.
Sonderbare Aache eines Ehemannes .

;p

A

Dem Tode entronnen.
Gefährliche Fahrt am Trittbrett eines Zuges .

Schriesheim a. d. Bergstrahe , 25. April . Am Samstagmorgen
prang der verheiratete Telegraphenarbeiter N e u r e i t h e r auf den
chon in Fahrt befindlichen Zug nach Heidelberg und kam dabei zu

all . Geistesgegenwärtig hielt er stch am Trittbrett des Wagens
und wurde so, zwischen zwei Wagen hängend , ungefähr 15 Meter

mitgeschleift . Der Lokomotivführer eines entgegenkommenden Zu -

?
es bemerkte den Leichtsinnigen in seiner gefährlichen La ^e und
onnte den Führer des Zuges durch Zeichen noch rechtzeitig zum

Halten veranlassen . Neureither kam mit dem Schrecken davon .

SSnlläisaulo bei der Probefahrt ausgebrannt .
ist ein Unfall , der sich

? s mußte an
demselben eine Reparatur vorgenommen werden . Nun unternahmen
zwei Mann der Kolonne mit dem Wagen eine Probefahrt und
schlugen den Weg auf den Schönberg ein . Beim Umschalten auf
eine andere Gangart entzündete sich der Motor und das Auto
brannte gänzlich aus . Die beiden Männer tonnten sich retten .

— Zell a. H ., 25 . April . Gut abgelaufen ist ein Unfall , der
mit dem Auto der hiesigen Sanitätskolonne zutrug . Es mußte
demselben eine Reparatur vorgenommen werden . Nun unternahn

Kehl , 24. April . (Motorboot gerammt .) Im Straßburger Rhein .
Hafen wurde ein Motorboot von einem Schleppdampfer gerammt
sodaß es sofort sank ; es konnte jedoch wieder gehoben werden . Bei
dem Vorfall erlitt der Bootsfü !

jedoch wieder gehoben werden ,
hrer eine schwere Handverletzung .

X Flehiagen ( bei Bretten ) , 25. April . Ein kiesiger Bürger
rächte sich wegen ehelicher Differenzen an seiner Lebensgefährtin
auf sonderbare Art . Kurz entschlossen zündete er in seinem Garten
ein Feuer an und verbrannte seiner <̂ rau den ganzen Bestand an
Kleidern bis auf die , welche sie auf dem Leibe trug . Neben der
Vernichtung des nicht unerheblichen Wertes wird sich der Un -
besonnene auch wegen Verletzung der Feuerschutzvorschriften zu ver -
antworten haben .

Kandgreifliche Rüge .
m . Bruchsal . 25 . April . Als heute morgen ein in der Tunell -

straße wohnhafter Ehemann , der , wie man hört , noch krank geschrieben
war , nach einer durchbummelten Nacht nach Hause kam , schlug ihm
seine nicht mit Unrecht erboste Frau eine Flasche so energisch um
den Kopf , daß er mit erheblichen Kopfverletzungen in das Fürst »
Styrum - Hospital eingeliefert werden mußte .

Blutiger Streit .
M. Bruchsal , 25 . April . Heute nacht gegen 2 Uhr kam es nach

einem Wortwechsel zwischen drei jungen Leuten an der Gewerbe -
schule zu einer großen Schlägerei . Dabei erhielt der 24 Jahre alte
Waldenmaier einen schweren Bauchstich . Der 21 Jahre alte
Fritz H o k , Geschäftsführer , wurde an Beinen und Armen oerletzt .
Der Täter ist der 22 Jahre alte Metzgerbursche Eduard Baumann ,
der verhaftet wurde . Bei Waldenmaier , der ins Krankenhaus ein -
geliefert wurde , besteht Lebensgefahr .

Sommertagszug in Bruchsal.
Strauß hat den Petrus lächeln gemacht.

Wieder , wie in jedem Frühjahr , ausgenommen die traurigen
Kriegsjahre , erlebten wir den Sommertagszug , der vor nun gerade
30

_ Jahren zu neuem Leben erweckt wurde . Wieder flatterten die
Bänder der Sommertagsstecken im schmeichelnden Frühlingswind .
wieder lachten Vieltausend Kinderaugen , marschierten stramme Kin -
derbeinchen hinter den schmetternden Musikkapellen , standen Be >
sucher von Nah und Fern wie dichte Mauern auf den Gehsteigen ,
um an dieser jubelnden Huldigung der Kinderschar an den jungen
Lenz teilzunehmen . Wieder aber dünkte uns nicht nur dieser Um »
Zug farbenprächtiger und schöner als je , er war es auch in Wirt -
lichkeit , trotz Not und Armut und wirtschaftlichen Hemmungen .
Gerade vielleicht war das Ansporn , den Zug mit kleinen und ein -
fachsten Mitteln persönlicher zu gestalten — aus der Not ward eine
Tugend . Niemals waren die Sommertagsstecken so vielgestaltig in
der Ausführung . Hier hatte der Handfertigkeitsunterricht in der
Volksschule die originellsten Dinge in die Rundung über dem
Stecken als Krönung hineingezaubert . Und wie dekorativ die bun -
ten , wandelnden Blumen und Blütenglocken in ihren papierenen
Kleidchen und die vielen , vielen Wagen ! Welcher der schönste war ,das ist schwer zu sagen . Selbst die Filmleute und die Bildbericht -
erstatter konnten sich darüber nicht einig werden , sie nahmen alle
auf : Die Schranen - und Blumenprinzessffinen , die Himmelswiese
im Frühling , die Hasen - und Märchen -, Rosen - und Erntewagen
und auch den mächtigen Spargel , der , von frischen Mädels umgeben ,
die Aufschrift „Leckerbissen aus der Hardt " trug . Es wird nicht
lange dauern , und wir werden unseren Sommertagszug nicht nur
in allen größeren Zeitschriften , sondern auch auf der Leinwand
sehen . Daß man Bildreporter aus Berlin extra hierhergeschickt hat
und daß die Reichsbahnzentrale für den deutschen Reiseverkehr "
den Umzug filmte , ist wohl ein Beweis dafür , welche Bedeutung
diesem alten Brauch unseres Sommertagszuges zukommt . Vielleicht
werden dann auch alle diejenigen , die sauer dreinschauten , wenn
die Sammlerin mit der Bitte um ein paar Pfennige für dieses
Kinderfest erschien , nächstes Jahr mit einem Lächeln ein Scherflein
geben , wenn sie bedenken , daß es keine bessere Werbung für unsere
Stadt gibt . Selbst der alte Petrus hat ja nicht nur , wie jedes Jahr ,ein fröhlich Gesicht gemacht , er hat so strahlende Laune gehabt , daß
man vermeinte , sein helles Lachen zu vernehmen . Das aber wol -
len wir nicht allein auf die guten Beziebunqen zwiscken der Bruche
saler Jugend zu dem lieben alten Herrn buchen ! eher glaube ich
schon , daß ihm der Johann S t r a u ß , der auf Veranlassung des
Musikhauses Willy Müller mit seinem Orchester hier am Samstag
abend ein Konzert gab , mit seinen entzückenden Wiener Walzern ,der prickelnden und doch so maßvollen Wiedergabe dieser echt deut -
schen Tänze , die miesepetrige Laune vertrieben hat . Walzermusik
ist beste Tradition . So wollen wir es auch mit unserem uns von
den Vorfahren überkommenen Sommertag halten , damit in jedem

neuen Lenz aus jauchzenden Kindermündchen das alte Frühlings »
lied erklinge : „Strich , strah , stroh , der Summertag isch do !"

Hanspeter Moll.
*

g . Meckesheim , 25. April . Bei heiterem Sonnenschein fand am
Sonntagnachmittag der Sommertagszug statt . Der Zug fand allge -
meine Bewunderung . Anschließend gab die Feuerwehrkapelle im
Saale des Gasthauses „zum Löwen " einen stimmungsvollen Konzert -
nachmittag .

fz . Kehl , 25. April . Der Verkehrsverein veranstaltet « letz -
ten Sonntag den bereits zur Tradition gewordenen und bei unseren
Kleinen so beliebten Sommertagszug . Begünstigt von einem
lachenden Frühlingshimmel entwickelte sich d . s farbenfrohe Mosaik
des großen Kinderzuges in der Nibelungenstraße und bewegte sich
in zwei Abteilungen mit zahlreichen Gruppen durch die Hauptstr ßen
unserer Hanauer -Metropole . Es war für die Zugleiter keine Kleinig -
feit das aus über 1000 Kindern bestehende Wusseloölkchen in ein
wohlgeordnetes Ganzes zu bringen . Annähernd 40 farbenfrohe le-
bende Buder di nten der Versinnbildlichung der Jahreszeiten , der
Verherrlichung Wilhelm Büschs , der Verehrung Goethes uiw . Nach
dem Umrag entwickelte sich auf dem Turichallenbof ein frohes Treiben .
Kinderspiele , Kl t ^erbaum . Wurstsckinappen . Sacklaufen . Kä 'estechen
und die sonst üblichen Kinderbelustigungen brachten den Kleinen
ein Frühling ? fest . wie sie es sich n ' cht schöner wünschen konnten .

Fortdauer des veränderlichen Wetters.
Das Wetter ist über Sonntag ziemlich heiter und vorwiegend

trocken geblieben . Ein Zwischenhoch , das von Westen heranzieht ,
wird uns den Fortbestand der trockenen Witterung voraussichtlich
bis morgen sichern. Der allgemeine Witterungscharakter wird jedoch
weiterhin veränderlich bleiben . Eine neue atlantische
Zyklone nähert sich bereits den britischen Inseln , an deren Westküste
sie heute früh Regen verursacht .

Wetternachrichtendienst der bat ). Landeswetterwarte Karlsruhe .
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Wetterausfichten für Dienstag , den 2«. April 1332:

Fortdauer des veränderlichen Wetters , vorüber -
gehend noch trocken . In Aufheiterungsgebieten leichter Nachtfrost .

Todes -Anzeige.

Heute morgen 7 Uhr verschied nach kurzem,
schwerem Leiden ganz unerwartet mein innigst -
geliebtes Kind, unser lieber Bruder

Rudolf Zemke
im 17. Lebensjahr.

Karlsruhe , 25 . April 1932.
Durlacher Allee 39.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Marie Zemke Wwe ., geb . Dahlmann
Erika Zemke
Liesel Zemke.

Die Feuerbestattung findet am Donnerstag , den
28- April 1932, vormittags 11 Uhr, im Krema¬
torium statt.

Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen

Frau Maria Bordolo
giot Auskunft in allen wichtigen
Lebensfragen .

Roonstraße 2 , IL Stodc
oei Hirsch .irücke , Karlstu ie
Sprechzeit : 10—U , 3- » Uhr" • nkichrfiben stehen zur Vertilgung

>Men .LeimWe
Sockel Oclfur &e, von
10 Mark an .
Mm . . LeirnWe
u . Tapezieren v . 15 M
an . Angebote unter
ftöüüfi an « od . treffe

Verloren

Tafelbutter
Lrk»

' 1 . 00 Mk , ie Pfd . als Postkolli v.« . G » . . » Pfd . aus WunI » Pfdstiiike1 • «f . Hevdekrug lMcmellandl .

Unterfertigte erfüllt hiermit
die traurige Pflicht , ihre lb.
A .H . A . H u i. a . B . B . i . a . B .B.von dem am 13 . d . Mts . in Hei¬
delberg erfolgten Hinacheiden
ihres Ib . B . B. u. B .B.

Heinrich Sauer
Techn . Reichsbahn -Oberinspektor
geziemend in Kenntnis zu setzen

Karlsruhe , den 25 . April 1932

Teutonia.
F üt den A .H .- Verband :

W . Reck .
Pür die Afctivitas :

B . Brett .

Danksagung .
Fflr die Innige Anteilnahme

anläßlich des Heimganges unse¬
res lieben Sohnes . Bruders und
Schwagers (2582 )

Otto Röhm
sagen wir auf diesem Wege herz¬
lichen Dank .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen -

Frau Chr . Röhm, Wwe .
Karlsruhe . Rudolfstr . 22.

Auto -Wimpel
A . v . T . Sonntag abd .
Bruchsal —Karlir . ver -
loren . Abzug geg . Bei .

( 21111 ) Schillerstrabe 55. XI.

T rauerbriefe
werden rasch und preiswert angefertigt tn der
Druckerei ff, Thiergarten iBadisch« Preise».

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen , unsern lieben , guten
Sohn und Bruder

Helmut Fritz
nach schwerer Krankheit im Al¬
ter von 19 Jahren , zu sich in
die ewige Heimat abzurufen .

Karlsruhe . Kork . Bad Rap¬
penau . den 25. April 1932.

In tiefer Trauer :
Familie Adam Fritz

Lokomotivfahrer .

Beerdigung : Mittwoch , den
27. April , 14.30 Uhr . von der
Friedhofkapelle aus .

Todes -Anzeige .
Unser Heber guter Bub

Rudolf Fischer
Bantechniker

ist Sonntag mittag im Alter von
26 Jahren heimgegangen .

In tiefer Trauer :
Reinhold Fischer u . Frau.
, Beisetzung Mittwoch mittag
2 Uhr

Trauerhaus : Sternbergstr 5.

TODES -ANZEIGE .
Am Sonntag , den 24 d . Mts vormittags , ver¬

schied im 81. Lebensjahre nach kurzer Krankheit
der Kunstmaler ( B . H .oo «)

Baron Oskar von Kukiel
Die Beerdigung findet am Dienstag , d . 26 . April ,

vormittags 10 Uhr , von der Leichenhalle des F riea -_hofes aus statt .
Karlsruhe , den 25 . April 1932.

Die Freunde des Verstorbenen .

Verloren
Samstag auf Sonntag
uafljt Brieftasche . ent¬
halt . Billmerich ., Äieise-
patz etc . Ehrl . Finder
wird geb .. solche aus
Dan Fundbüro gegen
Belohnung avzuneoen .

(AW0a >
Entlausen

hellroter äatet
lastr . Abzug , geg . Bei .
Luisenstr . 99. 1 . Stock

<FW7 '̂

Büfett
(m . Aufs .) 4 Stühle zu
tauf . ges. Angeb . um .
DKIW a » d . Bd . Pr .

ÄW um D .K .W .
« . Z .U . oder Kiindapp
gebr . . aber gui erhalt .,
steuer . u . silhrersch .- sr ..
iof . zu fauf . ges . Bed .
daß lAj eem Stock -
Motv ' rad in Zabi . ge-
» omni . wird . Eilang .

! m . Pr . etc um . K . R .
i 12ö6 an Ala -Haasen
stein & Vogler » aris
rufte. <A77 ^ i>
An ^ug s. >8— 10| . zu

kaufen ges. An « , unl .
i H C .W3Z a » die Bad .
i Presse gtl . Hauptpost .

Damen , u Herr . -Rad .
gebr . v . Priv . zu laus ,
gel . Äng . m . PrS . unt .
H .S .MI5 an die Bad .
Presse Ml . Hauptpost .

Hand -
Leiterwagen

Tiagkrast 2- 3 Ztr ..
gut erhalten , zu kauf ,
gesucht . Angebote unt .
32474 an d . Bad . Pr .

Damenrad
gut erb ., hu kauf . ges.
Lss . unt . H .C .ZVlS an
Bad . Pr . F >>. H>auptp .
Gut erd .. saub . mod .

tllnderlienwaaen
, u kaufen gesucht . An ,
geböte unter L SN » an
die Ladifche Presse .

1—2 Anzüge
für mtttl . od kräftige
Jsigut zu kauf , gesucht .
Ängeb . mit Preis unl .
H .D .36I4 au die Bad .
Presse FIl . Hauptpost .

Oleander Bäume
und

iMei - Bäume
ie zwei grobe äl -
tere , Mi kaufen « es .
Angeb . mit Preis
unter R 2«Ml an b
^ adiick : Presse .

Jsraclltisllw
ReltgionsgeseUschaft .
Pessach Sivluft -Fest

Dienstag . 2« . April
7.15 Uhr Abendgoi
tesdicnst

Mlttwoch . 27. Bpri !
7 .80 Uhr Morgen
giottesdienst
9 .S0 Uhr Predigt
S Uhr Nachmittage
Gottesdienst
8 .20 Uhr « bendgot
tesdienst

Donnerstag . 2« . April
7.30 Morgengottesd .
5 Uhr Nachmittage
Gottesdienst
8 .30 Uhr Avend .
gottesd ' enst
Freitag , 29. April
b .30 Uhr : Morgen -
gotteSdiensl .

Jfraclltlfchr Gemeinde .
Hauvtsynagoge
ttronenstraße .
Pessacheiide.

Dienstag . 20. Apri ,
Festansang 7 Übt .
Mittwoil ». 27. April
Morgens 8 .30 Uftr .
SchrifterNärung
Dr . Schiff 9 .30 Uhr
Abends 7 Uhr .

Donnerstag . 28 . A»rU
Morgens « .30 Ubr .
SchrifterklÄrung
Dr Andorn 9 .30 U.
Nachwittags 3 .30 U.
HestauSgaus 8.2» U.
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Aus der Lanoesyauptslaot .
Karlsruhe , den 26. April 1932.

Wandererbewegung und Kausbeltel.
Während der Hausbettel in Karlsruhe eine Abnahme bisher

nicht erfahren har , zeigt sich ein stärkeres Nachlassen der Wanderer¬
bewegung in Karlsruhe , wie überhaupt im ganzen Lande , an der
nachfolgenden Zusammenstellung über männliche Wanderer :

Revolverschüsse auf Valer und Bruder . I Sttmmen aus Se« Leserkreis .

Gesamtzahl
der abgegebenen

Wanderquartiere
1925 8 472
1926 18 692
1927 9 612
1928 26 924

1929
1930
1931

Gesamtzahl
der abgegebenen
Wanderquartiere

39 4M
43 289
37 792

Die Bewegung in den einzelnen Monaten war wie folgt :

1931
nat abgegebene Quartiere wurden asyl nächtigten
April 2803 94 44
Mai 3536 89 38
Juni 3108 96 27
Juli 3736 117 27
August 3899 114 22
September 3626 105 34
Oktober 3129 115 18
November 3081 131 24
Dezember 2822 105 13
Januar 2687 121 3
Februar
März

2594 114 7
2711 110 9

Insgesamt 37 792 1311 266

1932

Der Umfang des Hausbettels im Vergleich mit dem
Nachlassen der Wandererbewegung beweist die von uns schon früher
gemachte Feststellung , bah die weitaus gröftte Zahl der Hausbettlerin Karlsruhe und den umliegenden Ortschaften sefchaft ist. Be -
sonders zahlreich ist die aus der Umgegend hereinströmende Hau -
siererschar .

— Ernennung . Dr . Hermann Backhaus , Privatdozent an de?
Universität Kreisswald , wurde mit Wirkung vom 1 . Mai 1982 zumordentlichen Professor der theoretischen Elektrotechnik an der Tech-
nischen Hochschule Karlsruhe ernannt .x Abschiedsfeier für Oberregierungsrat Zureich . Der Ba »d i sch e Mu s i kl eh re r ve re i n veranstaltete letzten Sonntagim Eartensaal des Tiergarten - Restaurant » in Karlsruhe eine A b -
schiedsfeier zu Ehren de? in den Ruhestand tretenden Musik -
referenten im Unterrichtsministerium , Herrn Oberregierung - rat
Zureich , die sich eines zahlreichen Besuches erfreute . Der erste
Vorsitzende des Vereins , Herr Swdienrat Otto A u t e n r i e t h,
Heidelberg , würdigte die großen Verdienste des Scheidend «» als Mit -
begrllnder und Ehrenmitglied des Vereins , uls hervorragender
Musikpädagoge und bewährter Musikreferen ! badischer Schulen .
Zureich ist aus dem Lehrerberuf hervorgegangen . Nach dreijährig

von Karlsruhe hat er sich als ehemaliger Organist der Stephans -
kirche. langjähriger Leiter der „Konkordia " und als Musikbericht -
erstatter der damaligen .Kleinen Presse " und später der „Kails «
ruher Zeitung "

große Verdienste erworben . 1909, mit der Ver »
sehung der Geschäfte eines Musikinspektor ? beauftragt , wurde er
1920 Musikinspektor im Hauptamt . 1921 Regierungsrat und Musik -
referent im Unterrichtsministerum . und 1928 Oberregerungsrat .
In der Neugestaltung der Lehrpläne für Volks - und Mädchenschu -
len , durch die Kurse zur musikalischen Fortbildung der Volksschul »
lehrer , in der Ausarbeitung der Prüfungsordnung für das künst-
lerische Lehramt an höheren Lehranstalten , wie auch der Privatmusik -
lehrer , hat er sich ein dauerndes Denkmal geschaffen . Die Ab -
schiedsfeier fand durch den künstlerischen Vortrag von Znstrumen -
tal - und Eesangskompositionen durch Mitglieder des Vereins unter
Leitung von Herrn Studienrat R a h n e r eine wündige Umrah¬
mung . Herr Oberregierungsrat Zu reich hat in Gemeinschaft imt
seiner durch die Kunst innig verbundenen Gattin auch außerhalb des
Berufs viele junge Menschen in uneigennütziger Weise in das Reich
der musica sacra eingeführt . Wir wünschen ihnen zu ihrer Ueber -
stedelung nach Baden - Baden einen gesegneten Lebensabend .

Kurzschrist -Ansängerkurse . In deuticher Kurzschrist ( National -
stenographie ) beginnen neue Anfängerkurse für Damen , Her -
ren und Kinder . Anmeldung in der Pestalozzischule , Herrenstrahe ,
gegenüber der Reichsbank .

ltafsee Kabarett No and . Hemte Nachmltiag 4 Uhr ftroSet ? an »-Tee mit
jlabare .t-Einlagen statt .

Das Karlsruher Schwurgericht begann am Montag , unter Vor *
sitz des Landgerichtsdirektors Vöhringer , seine dritte diesjäh¬
rige Tagung mit der Verhandlung gegen den 24 Jahre alten Fa -
brikarbeiter Anton Wacker aus Lautenbach , Ami Gernsbach , im
Murgtal , der sich wegen versuchten Totschlags und erschwerter Kör -
perverletzung zu verantworten hatte . Dem Angeklagten , der sich seit
21 . November in Untersuchungshaft befindet und der zweimal we-
gen unerlaubten Waffenbesitzes vorbestraft ist, wird vorgeworfen ,er habe am 20. November im Schlafzimmer der elterlichen Wohnung
in Lautenbach kurz nach 8 Uhr abends , am Fenster stehend , auf eine
Entfernung von 2—3 Metern aus einem mit Kugel - und Schrot -
Patronen geladenen Walzenrevolver auf seinen 22 Jahre alten Vru -
der Simon Wacker , den 18 Jahre alten Arbeiter Wilhelm Grimm
und seinen 64 Jahre alten Vater Landolin Wacker nacheinander
fünf Schüsse abgegeben , durch welche Simon Wacker am Arme ver -
letzt wurde , Wilhelm Grimm durch eine Kugel , welche in den Hals
drang und ärztlich entfernt werden mußte , und der Vater durch
Schrotschu ^ in die Brust verletzt wurde .

Das Schwurgericht verurteilte den Angeklagten wegen gefähr -
licher Körperverleimng in drei Fällen zu einer Gesamtgefängnis -
strafe von einem Jahre sechs Monaten unter Anrechnung der ge-
samten Untersuchungshast .

Der Sänger von Sevilla.
Roman Nooarro in den Palast - Lichtspielen .

Der erste Tonfilm Roman Novarros , dessen edles , stilvolles
Spiel aus ..Ben Hur " dem Kinobesucher in Erinnerung ist. No -
varro ist nicht nur ein guter Darsteller , sondern auch ein ausgezeich -
neter Sänger . Dieser erste Tonfilm ist ein großer Triumph seiner
Dovvelbegabung . Freilich hat er hier in Dorotkm Jordan eine
bildhübsche , rührend naive Partnerin . Diesem Mädchen glaubt man
wirklich die Unschuld seines klösterlichen Abgeschiedenseins . Ja , auch
in keinem ungestillten Drang zum Leben , der es magisch fortzieht
zu Juan , dem Sänger von Sevilla , ist es von stiller Einfalt , die ins
Große wächst.

Ein altes , immer neues Med : Maria wurde durch ein Gelübde
ins Kloster gebannt . Noch ist sie Novizin , kann zurück zum Leben .
Aber ihr Bruder Enrique , nach sieben Jahren zurückgekehrt , wacht
über das Gelübde . Dem Kloster gegenüber liegt die Tantina , in der
Juan und Lola allabendlich singen und tanzen . Maria hört ibn ,
sieht ihn über die Mauer . Und ein unstillbares Sehnen treibt sie
in Juans Arme . Man sucht sie in Sevilla . Es bleibt nur die
Flucht nach Madrid . Dort will Esteban . der rührende alte Sänger ,Juan zum großen Sänger ausbilden . Er schließt mit dem Jmpre -
sario ein Abkommen : Jnnn soll als Bajazzo auftreten am Tage ,da er Hochzeit feiern will . Noch ist er ein ausgelassener Bursche ,
sein Herz nicht gebrochen . Da naht die Tragödie : der Bruder mit
Lola kommt und ein grausames Schausviel treibt die Schwester
zurück. Was tun ? Der Bajazzo muß gesungen werden , wenn nicht
alles umsonst gewesen sein soll. Und Juan singt ihn . voll Schmerz ,bis er in einem wahnsinnigen Lachkrampf zusammenbricht . Der Er -
folg war unbeschreiblich , aber das Herz war gebrochen . Nun , hatte
Esteban ihm nicht gesagt , er werde erst ein Künstler , wenn sein
Herz gebrochen ist? Tagelang liegt Juan zwischen Leben und Tod ,während Maria im Kloster dahinsiecht . Da holt Lola , die das grau -
same Spiel gespielt hatte , Maria selber zurück zu ihrem Glück. Der
Schmerz hatte den großen Künstler geboren .

Keine Sentimentalität . Stilvolle Hintergründe . Kloster und
Cantina , schöne edle Menschen und schöner Gesang . Ein Film , der
uns weich mach ! , ohne Spekulation auf die Sentimentalität , einfachund groß wie die einfache und große Liebe zweier Menschen .

*
— Neudeutschland Karlsruhe -Ost hatte auf Sonntag , den

24 . April , abends , zu einem Elternabend geladen und sein aus
eigenen Kräften bestrittenes vornehmes Programm in den Rahmen
des Festsaales des Karlsruher Studentenhauses hineingestellt . Hell
und frisch klangen die Lieder und die musikalische Darbietung der
einzelnen Gruppen , begeisternd die Führerworte des Jugendpräses
Kaplan F l n ck. Reportage des Todes , nannte sich das Spiel packen-
den Inhalts , das Spieler und Hörer zeitweilig verschmilzt , weil
das ewig alte und ewig junge Problem nach dem Sinn des Todes
alle erfaßt . Daß die Jugend zu solchen Darbietungen greift , be-
weist , daß sie wachen , ernsten Sinnes mit jugendlichem Mut mitten
drinnen steht in unserer Zeit .

— Der Verband junger Drogisten . Ortsgruppe Karlsruhe , hielt
ain verflossenen Donnerstag seine Monatsoersammlung ab . die R «*
eines guten Besuchs erfreute . Der 1. Vorsistende , Herr E b e r t .
beschäftigte sich u . a . auch mit der Sportabteilung der Ortsgruppe ,die einen erfreulichen Aufschwung genommen habe . Ein Vortrag
des Herrn Verw . - Sekretärs Fr . Siegel über das Thema : Ein -
drücke und Erlebnisse im In - und Auslände fand großes Interesse .

A Cnf £ Cbcon . Täglich . nachmittags und abends . Auftreten des
beliebten Tenor -Bnsfo Egon S ch ö m b s . vormals Nottcrbühnen , Berlin .

Iagdsrevel !
Mit Ausnahme großer Besitzungen , wo der Gutsherr zuglen »

Jagdherr des eigene » Feld und Waldes ist, werden die Gemeinde -
jagden nach den Grundsätzen vergeben , daß der Pächter einen an'
gemessenen Pachtzins bezahlt , und so der Gemeinde eine gcnjisfc
sichere Einnahme gewährleistet . Dagegen übernimmt der Pächter
die Verpflichtung , das Revier nach streng weidmännischen Grund «
sätzen zu verwalten und zu betreuen .

Zu diesen Jagdgebieten gehört das der Gemeinde Knie «
l i n g e n , die alle Reize einer ursprünglichen Rheinland '
schaft und über die weidmännischen Belange hinaus das Interne
weiter , auch wissenschaftlicher Kreise hat .

Umso bedauerlicher ist es deshalb ^ daß gewisse Individuen we -
der für die wirtschaftliche Seile noch für die oben erwähnten Reize
der betreffenden ^ agd irgendwelches Verständnis zeigen . In den
abenteuerlichsten formen wird hier gefrevelt , so dag im Verlaul
von 5 Jahren allein hier etwa 15 Wilderer zur Anzeige ge '
langten und auch abgeurteilt wurden . Gleichzeitig wurde »
aber von den Pächtern und dem Iagdhüter Hunderte voll
Schlingen gefunden und entfernt .

Dieser Tage sing sich ein Rehbock ( Gabelbock ) in einer dieset
Schlingen und wurde durch die Annäherung des Jagdaufsehers zur
letzten verzweifelten Kraftanstrengung getrieben , er riß den Draht
ab und ging flüchtig . Quälendes , hörbares Atemholen verriet , daß
die Schlinge noch fest saß. Andern Tages wurde das Tier verendet
aufgefunden . Die Schlinge aus Kupferleitungsdraht , war derartig
zusammengezogen , daß der Durchmesser des Rehhalses von normal
12 — IS Z t in . verringert war ! Es ist unausdenklich , welche
Qualen das Tier bis zu seiner Erlösung , dem Tode , durchzumachen
hatte . Man hat versucht , die Schlinge , welche sich in Händen der
Pächter befindet , öffentlich auszustellen , um das ethische Gewisse»
aller fühlenden Menschen aufzupeitschen . Ein solcher Frevel , eine
derartig bestiale Grausamkeit schreit nach Vergeltung . Auf jede»
Fall erscheint es angebracht , die Mithilfe der Gendarmerie ganz
energisch anzurufen , um . ähnlich wie in der Pfalz , alle Kräfte als
Gegenwehr mobil zu machen . Nicht unerwähnt soll bleiben , dag
schon seit Wochen im selben Revier verschiedenfach ein Hase gesehe»
wurde , welcher mit festgezogener Schlinge um den Hals und meter «
lang nachschleifendem Schlingenende seinen erlösenden Abjchu?
erwartet .

( Voranzeigen der Veranstalt er .
~*

|
X 8. Sinfonie - Konzert des Vadtfcheu Laudesideater -LrchefterS . 5krö-

nenben Abschluß der die .?wint « rlichcn Konzertierte bildet der letzte Sin
so nie - Abend (Mittwoch , den 27. AvrtI ) , an dein kein Geringerer
als Richard Siran persönlich vor dem Landcstheater - Lrchestcr
sieben wird . Er dirigier ! zu Anfang die „ Pastorale " , die ihm unt »
allen Sinfonien Beethovens , wie man weih , gaiiz besonders ans vf ™
gewachsen Iii . Als zweites Orchestcrwerk bringt er später dann eine
eigene Schöpfung . nämlich den . .Till Eulenspiegel " . zur Wiedergabe .
Gerade diese ffrübkomvosttion einmal unter ihm selbst zu hören , ver «
svricht den .(ionzertbefuchern einen einzigartigen und wohl sel »en wunder -
samen Genuß . Nicht minder starke Anziehungskraft sichert dem Ston -Ĥ
noch die Mitwirkung vop
zu den bevorzugten und
zählt . In Abänderung . . _ . _ _ - ,
. .Burleske "' von Strauß vorsah , wird der berühmte Pianist
K - Dur - KIavicrkon,ert Wielen . das zweifellos ihm eine «er
bedeutendere Aufgabe stellt .

V> He Iii» (Sun Re « - 5rlo . Nach dem so Überaus
den Sie Karlsruher Muli freunde der gefeierten Pianist ! ..
und ihren Partnern Willy T t r o st (Bioline ) und Ludwig H o e l s d>? 1
(Cello ) am letzten Samstag bereiteten , wird sich am heutigen Dien » -
t » fl . den 26. April , abcnis _ 8 Uhr . im Rachaussaale die neu « Tr ><̂
Vereinigung verabschieden

Bcethoven ?
aemähere rn"

eines
^
der

i »hu uvx> Viuu ») VV i '-'x? i*Ii rillt vi fii in uvuiwo ' l . dt 1.1Ulli Iii IiUVII
en sind noch bei Kurt N e n f e l d t . Waldftr 81. bei Bielefe l S
Marktplatz und ab ! i-8 Uhr dcim Saalelngaiig im Nathans erbältlia -

'denen man ia leider so ävnerst selten
folgt das prachtvoll « H -Dur -Trto v"u ^ . . . —
sten Nerke dieses großen deutschen Meisters . Das herrliche B - ? nr - Trw
von Schuber - haben sich die Künstle ^ für den Abschlnst ihres Zuklusse »
vorbehalten , es ist aber auch zweifellvs das wertvollste und eingäna «
lichsie Werk dieser Mufikaattuna . ein unterbrochener Strom lieblichster
Melodien , nur zeitweise von leichter Melancholie überschattet . —
wundervolle Programm nnd der Name Ello Neu verbürgt einen Atens .
voller edelster Genüsse , alle die zahlreichen Krennde der Kammermusik
seien daher auch an dieser « teile nochmals auf den heutigen leptea '
Abend des Ella Nev - ? rios aufmerksam gemalt . Karten in allen Preis -
lagen ,

' mm M MMam

Auszug aus den Ttandesbiichern Karlsruhe .
Todesfälle . 28 . April . Emma Eberhard , geb . Britfch . 32 Jahr «
Ebefrnu von Emil Eberhard . Rangierer : Amalie K o e l i tz. geb.

vuowig . 84 Jahre alt , Witwe von Wilhelm Koelitz . Kaufmann : Sofie
Diittenhofer . geb . Moser . 6-1 Jahre alt . Ehefrau von Johann Dui -
tenbofer , Kaufmann : Alfred Roth , t Hahr i Mo « . 2« Tage alt . ? a«
ter : Heinrich Roth , Kutscher . — 21. April : Marie S e e g e r, geb . Äin °
rhein . 6» Jahre alt . Witwe von Anion Seeger . Kaufmann : Lskar vo «
K u k i e l . ledig 81) Jahre alt . Kunstmaler : Christiane B r a tz l e r , flcbjMecl . 68 Jahre alt . Ebefrau von Jakob Bra «- lcr . Lairdwirt : Ruoolf
»v ischer , lebig . 26 Jahre alt . Bautechntker : Wilhelm B a h m . Ehern ..
53 Jahre alt , Metzger . — 25. April : Karl « r a n n a t h . Ehem . .Zahre alt . « chreiner : üobann R e i m o l d . Ehem . . «5 Jahre alt . Lano «
wirt : Rudolf Z e in k e . lcöig . 16 Jahre alt . Gnmnafiaft .

alt .

SifäSiSlvrjksleike
- wertbeständig -

massiv Silber 800 gest ..
weiterhin Bestecke mit
100er Silberauflage . *. B.
komplette 72 teilige
Garnitur M . 115 .-.
Vornehmste Ausführung .
50 Jahre schriftl . Garantie
Langfristig .Ratenzahlung
direkt an Private .
Ilillut l . Iii . ulari Uslenlav
Besteck - Fabrik
MOELLERS & CO . ,
SOLINGEN 83 .

ißprlomingsmiwn
liefert rasch und billig
Druck Jt . TV craarlen

Offene Stellen

Vertreter (in)
}. Verkauf e . Lebens

mitt ^l - iions . Ariilels
an Priva !« gcs. tieine
Warenitbern . od . Kaut .
Ansobote unter F öliiS
an die Bad Presse .

Männlich

Reisende
gesucht.

Für meinen neuen
Hausbaltariirel , den
iede Hausfrau kauft ,
suche >cb rllckittgc
Berireter . Mark 10. —
bis 20. ' rönnen ieden
£ .og verdient werden .

Gefl . Offerlen unter
Nr . if24901 (1 an die
Badische Presse .

Weiblich
Jkng . Kontoristin mir
flott ., schön. Handfchr .,« enntn . in Bu <bf . n .
lZren .. vorerst aush .-w .
los . ges. Tclbstacschr
Lskrt . m . Altersang .,

Abschr . u . Geh .-Ang .
unt . H .K .3WV an Bad .
Presse Fil . Hau -pi-vosi .

Iünqeres
Modchen

willig und freundlich ,
für alle vorkommende
Hausarbeit welches
nur in gutem Privat -
hauS d ' ente und Mte
Zeugnisse aufweisen
kann , zum I . Mai oder
spater gesucht . (24957« )
Zuschrisirn mit Zeug -

nis <rbs!vriften unter
F . G . Psorzhe m.

vohenzoll ernstr . W, I .
5

~
i ngeS

Mädchen
, ur Mithilfe beim
Nöhen für nachmiiiags
gesucbt ^ Wo sagt unter
B50Sl die Bad . Presse .
Ntndcrlos . Ebep . sucht

Mädchen
f . tagsüber . Nur wiche
die selbständ . arbelien ,
«vollen sich melden .
Kaiserstr . ltb . jwisch
l u . 4 U .. Im Laden .

GWudrt wirb He-us -
arb . s mehrere Ä- tun .
den täglich zuverlass .
Xm od . MMN
Gartenstra f!« 40. II . ♦

Wachskuch -Fabrik % Ml
sucht Provisionsvertreter

A » to > für das mittlere Baden ,
kommen nur solche ~ Ismogl . m . > . JMHHMHMjkommen nur solclie Herren in Krage , die be
Knufhausern . Tcritlnef ^ äften eie nachweiSk ' ar
gut eingeführt sind und sür aroke Umsätze
garantiereli können . Angeb . mit Refer . erb .unt . L. C 7H0 Riidoll Mosse . 1' eioUfl . ( 317755

M Umwälzende Neuheit ■ ■
aus dem Gebiete der Damvfwafch -Nntomaien .
Jedc Hausfra » ist begeistert u . unbed ugi Aäu
ferin VcrkausSvreis 19 .50 JtX frauko . Ver¬
trieb nur an Private . Gewähr - sichere Eri -
stenz Kest monatlich I ?5.— ,j( und 5% Pro¬
viston . Vewerbuua . oit Aauamaran . SP-nttne -
Eickel . Schliebiach L ( 5H775Ö) I an d. Bad . Pr .

5lellenge » ucne

Männlich

Stellegefuch .
Kriittiger

Metzger «efelle
19 I . alt (Meistersahn )
sucht Stellung sof. od .
später , geht auch als
Äusb . Alsred Iräntie .
Karlsr . , Frldbergflr . l,l ., Telephon 1513 . *

Weibiich
Wo kann Fräulein in

grotzenl

Wirtichastsdettieh
sof . eiuige Zeit Volon -
iteren . Angeboie unter
<s5W »S an d . Bd . Pr .

Welcher

Friseurmeister
würde ehri . LehrmSd -
dKn übern . , welches 2
I . gel . bat Ang . unt .~ 5lll

Kleeblatt -Preife
auch rar Lebensmiifei
Pflaumen
mit Stein . . . . Normal Dose
Ein großer
Posten
in ganzen Stücken

44
Plockwurtt Sg
Stücken Pfand ^ 0 ^ 0

feefachnchnitze !
'/i Pfund - Dose

Tee (Oarjeellng -Mlschung )
Paket 10j Gramm Inhalt W w

hefmer Weißwein 44 ,Liter »»

Wermuthwein fifi
' /, Flasdie

KJf

■4

V

KMOPf

Patent
Kavitalkräftiger Mit¬

arbeiter zur Verwertg .
einer großen Neuheit
gesucht . Angebot « uni .
629 )3 an d . Bad . Pr .

800 Mark
gegen GrunbstllcrSsicher -
heit zu leihen gesuchl
auch durch Vermttilg .
Offerten unier (f- "MH
an die Bad . Presse .

Suche
3vv Mark

geg . mehrfach « Sicher -
heil nur von Selbst -
geber . Angebole unter
D5«SZ an Bad . Presse .

15 0 Mark
leg . Verpfändung der

ente . monatl . SQtf .
Z« leihen gel . N
- elbitgeber . Ana . unt .

cur

3fi09 an die © a &l
.-reffe . Fil . Haupip .

Zu verRauten

vleg . Schlaf,immrr .
weis, , m . Tvieg ^ nnd
Marm . schlaf -
zkmm . Mah >ii .
Matr . in all . Preis -
lagen , Diplomat , eich.
v,0J . Slnöziiaiisch un >
8 vrima Lederst iihle
110.^ . wod Küchen 70
I» 135 U. Tisch , mod .
eich . Bett m Saarm .
1X/I sonb . Aett 55.* .
2 Kiubfau cnilS 60 M
b . Scknster . An - u . 2T .
Ludwig - Wilbelmftrt I «

Schlafzimmer
schweb Birke imitiert ,
Tckrant 180 cm . Inn .-
Zpieael WasiMom . m
echtem Marmor , n' ob .
«Nach » . Beil . ICOtW
Hauhtnchbali .. Z Stühle

Preis nur 345 J ( .
Möbelhaus

Karl Ekrkeld
Srbprtn ^enftrafte l .

am Nandellplatz .
<S587)

Wegen Um,na Nett
zu verkaufen . Zu er -
sraaen Becker . Rudolf
stratze 2 . II . *

Chaiselongue
neu . 18 J ( . Betts «, m .
Nachttisch . hochh .,Eich !,

sourn ., MetaUbetrstelle ,
weiß , bin . ju verkf .
Kapellensir . 12. vt . , r .

(FHSS3 )

Mädchen
vom Lande . IS Jahre ,
im Haushall , Kochen
u . Nähen bewanderi ,
sucki per 1 . Mai oder
später Stellung .

Gefl . Ängodoie unter
Nr . 2)508» an die Ba .
dtsche Presse .

Ehrliches . Ileibiges

Mädchen
18 I . alt . flicht Stel -
luna . Gute Zeugnisse
vorb Ana . n . G 5106
an b. Badische Presse .

Suche
Stelle ans Büro als
Anfängerin . Habe St-
Lehrzeii m . gl . S -ugn .
beeudei . Kenntnisse in
Masch , n . Sien . Oss . n .
K51V0 an d . Bad . Pr .

Fräulein
welches schon servier !
hat , sucht Stellung .
Uebcrn ' inmt a . HauS -
arbeit . Guie Zeugnisse
vorband . Osferi . unter
H .W .ZKZ» an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Immobilien

?ws Prlvatbesttz erst-
klasstg., noch unbenutzt .

Herrenzimmer
ivegen Umzug z halb .
Anschafsilii 'ZApr. z . vls .
Zu erfrag , uni . J5IU «
in der Bad . Presse .

WltfygQm
mlt neuem Haas a .gutem
Umsatz , in größerem Ort
NäheGroßs aat , Ist zum
Preise von Mk. 24 000
so 'ort zu verkaufen .

Näh . W Walch
Karlstraße S. Tel . 1602-

Ansieht sch m . 4 mo !>
Lederltühl . . verschied .Divl . - Zchreibt . . 2 . n.
ütiir . vol . Zpiegellchr . .
vol . Waschkomm , mit
weist . Marm . » . Svie -
gelausiatz . bereits ne >»
gros ;. Trnmeau . neues
« ü <benl » >Iet .̂ eich . zjii .
fett . we ! i>e Schränk '-
bilÜg » bei *

Walter ,
Ludwig - Wilbelmfir . 6

» maiU ' erte

Kohlenherde
m Nickeüch.. bar 72 M .
Ihr airer Her » wir «
in Zahlg . genommen .
Siels GoleoenheitSkans
>n « » blenherben .

G . Dürr ,
Wilftelmstr . B3 FW7l )8

Celegenveitskliiis .
6 Wliren - Nadii

s. Rabmenempf ., Sn >
per , Polln ?tzemvfänger
mit fabrikneuen Röhr .
lWechselftrom ) 120 V .,
Kassenpreis nur HOß-M,
; u verkaufeen . *
Büro sür Radiotechnik ,

Herderstrafte 9. i

iYBODGl kauft man streng reell
Bei Karl Ehrfeld am Kon6eü>

Tcheffelstravr 8

Piano
wunderh . Jnstr .. I . A .
spoi -bill . , . 100 M. fof .
ju verkf . m . voll . Gar .

August StöHr .

Radio
Z Röhren , u . Lautwr . .
sabrikneu zus . 100 M
zu verkf . Offerten uui .
» .G Z617 an die Bad .
Presse Ml . Yairrrrost .
Besserer Wufret ' Vütain
mophon . wie neu . 15
doppelseitige . schöne
Pölten . 23 M , guter
Ueber,ieher , neu . scknvz .
Marenga , mittl . ??ig .
20 M « riegSstr . 27»,IV .. recht? . <FHö <S )

Tennisneh
gut erh . bill . zu verkf .
Kaiierftr . 121 . 3 . St . •

Kleinmotorrod
«steuerfrei ) wie NÄ
verk . Schleifer .
heim . Haupttir .

Dam.- u. S . . ^neu . gute Marke
fiirrenjtoä bill . aWS?
Körners,r 14 , HosU ?

S .- 11.
w . neu . gvi . FabrU ^
verk . Schleifer . !H_"
he m , Hauptstr . H *' - .

Eleganter n-.olKrit «'
St-nirtttOoitcr anW "

m' l Weste , wie nc»>
prima Sioff , 2S ■ '
.Neuweri 85 M . f
Hofe zu verkf ., alles '
mit « . Figur « r ' cl1
ftt . 278, IV . ns

| >

Nene Singer Nahm .,
aebr . Junk . n . Ruh -
Gash .. em . Koblenh .
m . Bako ?. bill . , n vk
Wilbelmstr . 8Z . Hil -
denbrand ^ 14— 15 U >ri

Nähmaschine
Anprobe -Zvieael .

Herrenrad verk. billig
Ttaab . Herrenstr . K, v.

a ( &0 '"(i4l
DKW .

steuerfrei . , u verkauf .
Karlstraste 20, 2 . Sof .Bett feder nr einignng .
Herr - n . Damenr .. w.
neu . b zu vk Ummen -
hofer . Herrenstr . «0.

<SW 7241
Hcrr . - Fabrrad . ne » w . .
billig zu verk . (2594 )
Kreuzstraste 20. vgden

(2594 '
(Unterhalt

billig zu vks Soinegg .
Klosestraße 55. IV . »

Smenrad
8 . - ii . Damenrad
25 u . HOM . f . schön . ZU
verkf . Werdersirafte 7Z.

tTWW )

Schnauzer
Riwe . Äiührig . Pfe ^.
u . Salz , preisw . . «

An « , u . H . ll .Ri«
B . fr . ivll

B . SMIfifl .-*
1 Rotweiler . 1 2 » "^
Zer . btll ' g zu verkäs
Äuch werden Hun ^ ^
Dressieren in PcNN̂ .^
zum Zcheren u .
angenommen , i
Dressuranftalt , <
heimerstr . ZZ.

rein rassiger
" "

(-V

Rutweiler-jiM
weiblich . Wilh « eil»-"
Läuserbos .bei Haslach i St-
1 Paar grüne
fittiche nt ' t groß . SJ .j ,stnd weg . Platzm . ,
zu verkaufen . . u
Gartenstr . M , HJ -» *
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SiidwestdeutscheJndustrie-und Wirtschaffs-Zeitung
"ie Börse beginnt abgeschwächt und schließt fester.

25. Avril . (» nnl (ptnd ).) CirooM der Wablaussall «m all . , v " . . .
sol? - oen Erwartungen der Börse enlspiach . war die T^

' Ndeilz ^ tn - 1 HICWyOrKCi DOlSv »
Xlrt„ e

cJ , Unfidicrlicit über öte weitere poUtiicbc Slltwickluna «l. g« >chwichi A ,
o f ' je © ctfnufsorterä und Abgaden der ^ pekulattvn genügten , NM das Rewnork . S5.. ^Avxtt . <Fullrivru » .>
z/ „^ u >veau >>n den Hauvtmärktcn um etwa 1 Prozent hcrahzudrücken .
Iflfi, . 6! " . Aniangsknrlen konnte sich die Tendenz oeh - uvti » . S . ne

bot hip ifteffftirtiinn n « her vicmnortcr « amstagSborsc . Montan -»h«Ü* öot die Vefesticmna an der Newvolker Tan . . . .. .
Soti* maw n neftoltcn . Man verweist auf den Abschluh weiterer InOlOO
^ onit . ,, . . .. ^ Zchioxrindusirie . ^ Harvenrr konnten aus■vOltjlgj -j \ f
l ' v HSbcrö tfc ntlid ' lttifl etlvad anzielien . Mannevmann gewannen

Hoesch. Gelsenkirchen und Erdöl waren etwas niedriger . Kali -
- tf mären wieder umsavlos . Talzdetsurtl , . verloren . 4 ^-.. Burbach
5 »rcnrii. — « " was erlwlt und mit 31 - 82 zu lwren S - r ^eu lepten 2 niedriger

ö-leftromarft ginge » die Verluste bis zu 1 VfOitent . j=(6urferl
iiSk m 1 Prozent böber . Von « aswertcn waren S -blesische Elektrizitats

mit 71 ?̂ na » 7Z^ angeboten . Verger . waren um 2 Prozent
Tc

'
rti

'
l - und Kunstseidenwerte konnten sich halten , ebenso Pa -

ir, ^ uni > Zellitosswerte . Schisfabrtswerte waren etwa M> Prozent nie

lagen schwächer . Altbesik erschienen mit Mi »
verloren M .. , « »» ^ ubes - v^ w - ren mogjhiL

MinuS - MInnS «
Bariable

Ver . Stahlobligg -!ion,"Fr >» blig „ twnen wurden im % le gnsaesedt . Ve
" V aol !>' n >̂ > nach . Neilt ' sbankanteile verloren 1^ . ^

der Ä .Verlaus war die Tendenz aus Deckungen der -
warben konnten 1«« zuriickgewlnnen . At

toiim . icn lick Made aus A « nach aißh nm - o.mstag «
wurden Gelsenkirchen und Ver . Statt böber bezahlt . Kunst ,

u^ nwe . ,« waren ebenfalls weiter befestigt . Reich »bank erholten sich

pekulation
ma
Ms

Prozent .
Ncnienmarkt lag ,venia veründert . Rer Mecklenburger Staat «,

b gewannen 2. 2<>er verlohn den gleichen so «- . Vcrkebrsanieibe
■steiii ' Ich um V-j . »iommunalobligationen und Pfandbriefe waren

Obligationen lagen eber fester . Klockner gewannen 1 .4
I5l „?

' e » iit ' t schlof, beseitigt , ftarben « derartm -n ihren « amstags -
u/ 'Wttr » um H . Kelkenkircken waren zeitweilig lobügster und konnten

. . .. ziep ens gewannen 2 Prozent' " Itf 1 "" mm - 1*-
&

Neichi »bnnk zv -
Scitet schwach

zel mur¬
in it «UV*

den Anfang
'

gewinnen . _ . . . , ,
Ofn w ' r " 1 «üchen ifiu -ti Sl !' kanasnerluft wieder ans .
I"». «

" ? an . Au » Altb,1 » anle !f>en warn erholt . Weiter f
i c„

" dooeaen Tbür . Gas . die ernent fl Pr ^ en , verloren . Vogel
IC ',-, ngch 18is umucsebt - « ackiSrkltch waren ösufien im

<n (n - „ AltHrfi « wn ' den mit 8fl gebändelt. . h
» . . ' ji iUeltf eiriirldludifrttfniitiTfn Härle man 1940er mit o4.iS -s-5S.82

" » 1945 « bis 1948« mit 49—50^ 7.^"kfnrter Abendbörse .
fo , fttnnfintt . 25. Avril . ( Uinctttttidrt . ) An , &cr AbendbSrie l » a das

t las, vollkemwen still . Umsätze wurden kaum L - tattat . T,e
k̂ " ° ,i . n war »terrlirh zurstckSalten » . jumol maiv i» » «uifl auf die
»-« !?e inncrv -' litische Enlwickwng no » nicht klai liebt . Zm allgnnei .
»,,

* .» tri der Ausgang der Wahlen ziemlich ruhig ausgenommen , iroü
SinJ'""parf -oren Anrömeldungcn aus Newnork lagen I .G . Karben zu ^ k.
Vi « . s Prozent höher . Tie übrigen Markte wa ^en bedauvtct . Sali -
bsV" waren etwas gedrNckt . Der Kenten , und Anleihemarkt lag rulng
«ent^ ^ ränderten Kursen . Zum « chlnh waren Karben erneut Vi Pro -

Silellieii : Altbesig 80 .25 , Neubelitz 2 .85. 4 Dt . Schui -gebiet « ».SV.
To ? ?." ^ ktien V <" l . Handelsaes . 83 . Commerz - u . Privatbank tt .75 ,

» I'i " • Nationlbank 2? #. DT .Bank 30. ffteWnjr Bank . 28 .5
V. ^ " « r " ks - Akt : e » . Gelsenk . 35 . Aaliw Alchersleben 82.S. PSöntr

Rhein , « raunt . 14« . Wesiereaekn 9S .
d' °ni." >

" ^ r !- a « le » . ASG . Stammaktien ?5 .s Aki , S8 .5. I * . fflelJ . SÄri .
IS3. Tt !>inoleumwerke 27 . Elektr . Li » t u « rast S0. G .

< « ," " l Gekliirel 51.S . Gebr . JunabanS 11 . Metalls p7 . g . Rhein
U m?P « nnli . Stamm 64. Rütgerswerke 27. Tüdd , Luckerf . »2 . Gold -
. "nidt . Tb . ig .^nsterdsmer 8ch!vlZkur8e. ,

" liae ^ ^ ^ dbl .
"
löKci V f

'
. floroz . (fidweiUt öeww .

'
Cüt lW :! 4i

f e
Cb {- 4%" Kreuger & Toll A .-G . B . Ant S

Die Effektenbörse « öffnet « die
neue Woche in schwächerer Haltung . T -ie bisherigen Ergebnisse der
Washingtoner Böisenuntersuciiung haben erneut ein Gefühl der Unsicher -
heil aufkommen lassen und verschiedentlich mach . e sich wieder stärk « «
Abgabedruck geltend , doch neigt man im allgemeinen in Erwartung der
weiteren Entwicklung zumeist zur Zurückhaltung . Vielfach wird in Bör -
ienkreisen damit gerechnet , daft der Markt vor einer Periode schleppen -
den Geschäfts eher nachgiebiger « « Kursen stehe .

Geld- und Devisenmarkt
Berlin . 25 , Avril . ( Snnklvrmh .I Geld war leicht uird mit 5^ su

hören . Von Baline » lag London — Kabel mit 8.73 schwächer . ^Ttock -
Holm war wieder angeboten und stellte sich S>' gen Lonöon auf S0.5V.

Der Privaidiskvnt blieb unverändert S Prozent .
Berliner Devisennotierungen vom 25 . April 1032 .

# uen .*IU
Cnnnbfl
^ ft»ndi>I
Invan
Snir »
t!»»d»»
« ewyorl
Rio de ? .
Uruguay
« mfteib.
« then
Br -Äntw
Bulorefl
Budavcii
Dinzig
Hellings.

SS . April
Seld Brie !
1 .033 1 .^ 3 7
3 776 3 .784
2 .008 2 .fl2

iß 162 '

0 981
1 .842

- . 11
« 8 .97 59 .09
2 .520 2 .526

• S . « vril
Geld Brie «
1023 1 091
3 .761 5 .77 "
2 .008 2 .012
1 .3S9 1361
! 6,0 <1 16 .1 '
15 .66 15 .70
« 20 -, 4 ^ 17
0 .279 0 .2S1
1 8 JÖ 1 .842

170 .53 170 ." 7
5 .395 5 40 «
58 .97 59 09
2 .520 2 .62t

28 . Vlprll
Seld Sriel

Ktalten 91 .63
T*i«noft«rto 7 473
« oron » 4 ? 06
« »»eichag . 86 9*
viffa«,»» 14 34
Cälo 77 .52
P »ri«
Pr »g
? «I»n »
Wiqo
Sitiml »
Safi «
Zpanien
Stockholm
Neval 10 ? . ; ? 10 ? 61

?V!77
42 . 14
R6 44
14 . 36

. . .. . 77 .68
16 5«5 16 .625
12 46 ^ 19 485

3lC7 53 13
7S9 ? 77 08

Wien 55 52 !

ü5. April
Geld « rief

VM
tui un
14 .29 1« 31
77 .92 77 ' 8
16 58 16 .62

' 9 461 12 48 ^

79 .72 7? M

! lol 7
7 v &]

nv w
109 39 109 .61

5195 52 .05

Züricher Devisennotierungen vom 85 . April 1932 .

?
fiTif
»ndo..

tttmnort
Celfitcn
Italien
Spanien
Rolland
Sellin
Wien

M . 4 .

im
51 ^ .25

7211
it 10
40 20

208 -Ä5
122 .25

25 . 4
20 .^9
19 25

ill .25
72 .15
96 .10
40 -30

£08 61
122 .20

2 . 4. 2 . 4
etodt . 94 -25 94 00
C « lo 95 .00 94 76
Kopenh. 105 60 105 .80
Sasla 3 .7 < 3 .73
« rag 15 .26 15 .25
Warsch . 57,75 57 .70
Sudan . - -

Belgrad
« che»
> »nKati
Pufotrfi
Heifinal
Br .Di«!
Bneno«
A«»a»
csf .Dl«

?S. 4 .
? .oc>SÄ
3 07
9 .00

l ' i »4
1 .2"
167H

zen 32 Rogaenmehl . mit Sack . 70pio ». 28.50—59 .50, Weizenklei « ( fein «)
mit Bäck 117 Erdnukkuchcn 13- 13 .25 RM .

Eiermarkt

Täglich Geld 1 Prozent . Monattgeld - g Monatsgeld 1% Prozent .

Berliner Produktenbörse.
Berlin 25. «lvril . ( ifitttfionirft . ) Amtlich « Pr «dnkien . ??oNernnaea

Getreide und .Oelsaaten je im Kilo , sonst )« 100 Kilo ab Station ) :
»eu : Ma . t . . ö— . « j< g. M — 2<d- K . .K>. <>Utt
>t . 226——2^T.öCi. Tendenz fest- ikoggeu : Mark <2 — . S Kg .* 195 eis Berlin bez . a . m - ' -*

PtWet .jca
®«»t - ; ,,

lusscn U al 168.85—196.5U Gew .
Gerft « : Brau ,

Tendenz ruhig .
. . . . . . .. . Geld . « evl . —.
enden » lest . Nogaenmehl 2S. . . ^ . . . ^Tenden » fester . Rog -Tendenz fester . Weizenmehl 82.25—-35 .90.

hiö 2765 . Tendenz ruhig . Weizenkleie 11 .75—12,
genkleie 10 —10.35. Tendenz ruhig .

Mannheimer Produktenbörse.
Mannheim . 25.

berunaen etwas fit .
des Konsums war die >„ , .» » » « » >» » iU\ " ri
Kg . netto waggonsrei Mannheim rtne s-ack in NM . : Weizen , inl . 75
bis 7« La . 28 .75—29 .25, Mo . 78 - 74 rtfl 27—2» . Roggen , inl . 22 .^., . Ha¬
fer . inl . 17.30— 19 . Son,mergelst «, inl . 20 —21 , Futiergerste l/ . /5 — 18 .,)0,
« lata . MaiS . gelber , mit Sack 17 .25, Solaschrot , Mannh . Fabr . . prompt
12—12 .25. Biertrebcr . mit Sack 12 .^5—12 .75 . T ' ockenwmiftel . los« 8.75
bis 9. sudd . Weizenmehl . Svezial Null , mit Sack Avril -Mai 89 -2, . dto .
mit Auslandweizen 40. lüdt >. Wci, « nauKzuäsin «tl 43.25. dto . mit Aus -
la >»dwei »en 4« . südd . Wcizcnbrotmekil , mit Sack »t « , mit « utlandswei -

Berlin . 2K, April . Heut « notierten in Reichspfennig I« Stück ab Waggsa
oder vager Berlin nach Berliner Usancen :

Deutsch « Eier : Trinkeier , volbfrische , gest . , Sonderklasf « Wer WS gr C*4 .
Klasse A über W gr &% , Klasse B liier 53 gr 5H . Klasse E lider 48 gt 4"* ;
irisch« Eter , Klasse B 5 : aussortierte , klein « Sekrnnveier 4 !» .

Aublaadöoter : T « nen . 18« r b?4 , 17er SÄ . 15Vi — 16er SVi—W , leichtere
4W—6 ; Hollän » >?t . H8 ar 8H— %>, 00—66 gr .W. —6 , »7—58 gr 5te . Biil -
g« reu 5 , Rumänen 4M.— % ; kl« >n« , Mittel », Schmuveier i —K . — Witterung
veränderlich . Tendenz ruhig . Grokhandelsvretie bei WaggonHezug .
Zucker .

Magdeburg . 35. Wflril . Weihzncker sein 'chliehl . Sack und Vei b̂wnchs »
steuer sür 50 Kilo bnittv für ne « o ab Berladestelle Magdeburg > innerhalb
10 Ta » en 81.65 RM, , Avril 88.05—82,10 , Ten >den , ruhig . Terminoreise
für Weitzzucker <iwkl . Sack frei SeeichiMeit « Hamdurg >ür m Kilo tt« ttu ) :
April 5 .40 B . 5 . 15 G . M » i 5.40 B , 5 .15 G . Smii 5 .45 B . 5.25 « . Mi
5.65 « , 5 .40 (» . Ana . 5.75 B . 5.56 G , Oft . 6 « . 5.80 ® , Nov . 0 .10 B .
5.80 <51, De ». 6 .25 B , 6.05 G . Ten -den, ^ bei <i »-ptet .

Srhlaphtvleh - und IVulitvirlimiirkfe .
Karl,,ruhe . 25. Rvrtl . tTrahibericht . i Biebwarki . Es waren MgefüHrt

und uurden sc 50 Kilo ramm Letxndqeivicht gelmndelt : 85 Ochseit : al 80—84,
aS 26— » J, vi 27—2« , bi 25- 37 , c 28 25, d 22—28 : 51 Bullen : a 25- 28,
b 22—28, c 21 —22 , d 18—81 ! 80 Kühe : a 20 —20 , Ii bis d nicht notiert :
155 ftrtricn : a A - 87, b «8—29 : 14.1 Kälber : a — , b 40— 18 . c 4S— « ,
d 89 - 4« . e 27—82 ; 932 Schweine : a 30— 11, b 40 42 , t 41 — 14, d 88— 12,
e 86— 88 ; Sauen - 28—82 RM - Ten ^ : Rinder langsam , geringer ll «b«r°
stand ; Kälber lanw 'am . geräumt : Schwein « mittelmäsiig . geringer lieber »

Karlsrnb « . 25 . April . Sleischpr - ßmarlt . Ter ttleischarokmarkt in
de-r gleilch «ro ^ marklbaÜe dcS Ltädt , Schlachthofe ? war beichickt mit :
125 Rindervierteln , 5 Sä ' weinen , 4 Hämineln . . Prejie für . 1„ viund in
Pfennig - Kul »ieislö 28- 88 , ft-ärscnfleilch 48 - 58 , Bnllenflettch 10- 45.
Schweinefleisch 58—L4. Kalbfleisch 54- 58 . Hammelfleisch t« >- 62. Markt:
! " "

p
'
^ iantibem , 25. April , «Drahtder »« . » « ielimartt . Ts waren

zuaemhrt und wurden te 50 Kilogr . Lebendgewicht gehandelt : 1 - ii schien
a ' ) Äl - SS . a - > 24— 28. b 26- 28 : 141 Bullen a > 25- 28 W 23 —14 .. c ) 18
Ha W : m Rufte nl 24— 20, b) 18 - 22 . c ) 14- 17 , 6 ) 11 —14 : 296 Ursen
at 82—84 . b ) 27—80. c ) 25—27 : 804 Kälber g ( —. b) 42 —48 , et 88- -jh
6 ) 84—S8. c ) 28— 82 ; 7 Ziegen 18—24 : 18 Schafe b > 22 —80 ; 8 46 ,
Schweine 0 ) b ' »8 - 41 c , M-̂ 41 , d, .»7- 40 , «' »5- 87. « ,M - 8Z :
Sauen 28— 82 RM . Tendenz : Rinder mittel : Kälber richiq . langsam
aer ^ ' rmi : Schwein « mittel , geräumt ,

Kill « , A>. Avril , lTrabtbcrich «. ' Biebwarkt . ? S waren »" geführt » nt
wurden i« 50 SHIifli -mtwn Le^eniaeivichi »ohandctt : 20R Cchsfn : al SV—Sf>.
a2 SO—53 , 61 81 —84, 62 27>- L9 : 187 Bnllcn : a 80—kg. b 25—28 ; 598 KW « :
u 2!̂ - 82, b 25 - ?5 , c 20—24 . d 16—19 ; 92 Färsen : a SS-- «», b S6—SI :
42 ftresser : 20- 2« : 14S9 Kälber : a 52—55. b 51—5« , c 24—28 . d S5—« >:
82 Gcha 'e : »'ine Notiz : 4jV*< Schwe ' ne : a —, 6 42— 45, c 81 —85, d 48—52 .
e 80— 14 ; Sauen ; M—« 8 RM . TenSen « : Rinver ziemlich belebt , geräumt :
Kälber wni> Schweine ruhig .
Rnumuolle .

Bremen , 25. April . Banmwolle . Sch ' uhknrs . American Middl . Uni ' '
Dtandaild 28 . mm . loco v«r eivgl. Pwnd 7.29 Dollqrcen ^ .

HI «»< « 11 «».
« er « » . 25 . Avril . f?kn» kl - rnch .l M - t- llnoilernngev fB» h 100 8t

Elektrvlvt ?upier 55.75 RM : Lrigiwalbüt enabumiitnm , 9« bi » 89 Pro » » »
in Blöcken 100 RM . : detal in Wal «- oder DrahüSarcn 90% 164 RM, !
Reiimickvl 98 us 99% 850 RM, ; Antimon -Reg - ilus 48—50 RM . : Sein -
silber <1 Kg . sein ! M .5,^—12,75 RM . . ^ .

London 25. Ävril , iTrahtbericht .» Metall «. Schlnki . .? n p f e r : Tendenz
fest , Slondard v. Kasse 80 9 Ift—11 ' 1«, 8 Monate 80%—81 , Se « l , Prei » 80*i ,
Elckt '-olnt 84 '/;—85, best selected 83H —»4 % , strona fheets 58 , S^ctrowireibas »
«5 ; Zinn : Tendenz stramm , S 'andarÄ v , Kasse 117H - J $, 8 Monate
jigi .—3.4 . Settl . Prej » 117« , B »n-ka 129' «. Stroit » l2iHr » fei ; fenlwm
billig ; auAlänÄ . promvt U 13/16 , entft . Sicht « « 121/16 » PreiA 11 ^ :
Zink : Tenöentz willig , gewöhnl . prcmpi 12 fl ' lfi , entft . Sichten INS . Settl .
Pre -iS 12X ; Al->'m«ntmn : Inla ' b . « nslan » — : Antimon ReguluS ; Erzeug, -
Preii ' 4-2—Vi. chines. 19. Alles in PSi . Sterling I« Tonn «. Oneckfilb - r
17—» ; Platin 10/0 ; WMrainerz eis 12 : Nickel . Inland 220 —225 , « » Sland
»7 Cents : Wets -'blech 0 . C . llokes MX 11 sc-b Swans « 16 : Km >sersnlvhat
soh lßH — 19 ; Clevelaiid Gußeisen Rr . 8 fob Pditdlcsborough 58>4 .

Berliner Kassakurse
Anleihen .

R ' lch und Staaten
23 . 4. 25. 4.

' h
84

**

vom 25 . April IU82 ,
23. 4. 25. 4

D.eifenS .»

1Jitbcn »». tubeflt,° *S«« Ü. >3
J .. b. KHK)
? " ' —5 $ —
V'te 9 II5te « ?5

90 .

60 -5

P «u"nom.
_

51 .25 51 25
{.* « »*. 28 74 .12 7 .25
ft . RiÖ » 83 .5 89|Ä5?

'
t 5 ° » 27
! Josten 5
\ JWt . 26
5 R ' ich«», I' 11

. . .. 89
88 5 8575
59 59

2 . 75 5^ . 7!
58 .5 58 .75
47 .75 4/ b

• *-W 2 .78 2 .6

7 Zb-« ., . 66 .25 65 .5Ä ,r 91 j925
6 Sotbtnb . 8i 816

AailandHanlelbeg

4»jv" .at4 001b
JU - IOn"
j j . . Slld .4 tlirt . « ft.
} •• » onb . i

ir. 8.»
"

J .. Gold
L »»ßton .
5®»ti « ltab |1n «ioi .ir ,c,- lil. ii '«.
. •v ' o-nie «
41

*

V« rl, «dr »« krt ," « ■» rttei), 29 29
puCl " ,6 25 465

24 23 5

6 25 6 .37

525 9
9 .25

08 0 .9

25
2 .12 2 .Ü6

1?
2 25
7
4 .85 5 .35 5 5 45°,k 0 .2c

» 2 _

7« ricMb .S3z 74 .5 74 5
Hapag 14 14
Hamb.Hach» 51 .25 51
d »ml>,.Küd 41 38 .5

23 .25 2 ^.25
Neptun « ti
« orb .Klo*» 4 87 14 . 2
Sch>.Dam»s, Ii -
Süb .Clfnib . - —

Bankaktien
« Ma 23 .5 23 .25
Bad , Bant 87
» mit ui .ra
Braubanl
Barm , Bt» ,
Buir . t >l ».
„ Vereinsd

Bert . » dl«.
E »mmerzbt
DamiqPri »
Lanatbl .
Di . « flu«.
TD .Ba» l

Vt-tn vi
Htbrtft »

tr ctbnrt

Mkln H«»» 58 5
MIN . « oben 100
C «. (feebil
!Hrid)« bnnf
Rh, H»Po»i
SMif .DbO'r
Si>b.Bo»rn — —
Wien » I»

InrtuHtrteaktlCB
'Xccumulal. 109 110
ÄdlerPortl . -
„ filittrWIn« -
« leroubern - 5 .37-ilt ' ld .Dell
* f». 33 .18 33
K.®.« . 25 .U25
« Iten .Sem 54
« mmrnd? » — —
•tlati.fiotile 41
fll (h<ill» täD -
,. ScUftotl 28

« ug »b.« M 26

Snrr & Jlein II
SaiilcMalch ""
Comb M«I» —

03 ' l. , 04,5* - 5825. ^5 !

41
a

27 75

»
0

23. 4. 35. 4 .

WM30 ,
» o' oll
BMW
Ba« Spilgel
Bemberg ,
Berge« Isb ,
« ergm. VI .
Bi,« ud Hut

» «>»
„« »risrAa »
„» in«
,. Mas« .
, ,.« e» t»a«
Ber»i Mefi.
Bei Moni«,
B », ».W- lz
Brau ^ il rnb
Bubiag
BrtchwS»d>
B»»« B«fIgI>
Brem .Wolle
BrownBsv .
Budera »
Bai » oft

S »?.® 2lb« 20J29 20
"

<ka »it»» lrw
SatiefiflMt
t! I»»rl,W- fs
Ghail .$üt*
^ .W.Sheml«
„ 5(W »t ».

Gb .Sutfaa
n Wrfinou

Heyden
.. ffitlfenl
.. « Iben
„ Ditniftei

llhillingw
Shade
C »n - .« <»g
.. ehemie
,. kpliine »

So,u « umm>
„ l' t»meaai

ialmict
DtÄNIet
.. » sptia»
.. Goitlfla*
.. (frbBl
. 5 « i«
.. Säbel
.. Vinoleam
.. P °»
.. Bilmdrt
.. Snicnel

^8 100
2f 22 .75

6 75 7 26
24 .7624
13 13 .26
92 95
118 118
4
^ & 25

21
~

5 2175
« «

66 SSSi

\b il '6
50 « 60 »
44
28 .5 -

«
24 24 »5
21 .87 S
23 .25 0
201 .5 202

?7
_ 77

~
5

S?S5 9
^ \

5I .25 S! ,25

19 .6 18
27 26 .7c
6
- «

„ « teil,, .
. . Zclclsn
„ Ionltcin
„ pi (tnt).
rottm fllt .
, , Unigabt .
I31 (<tirom »
„ Gardine

. ,i!pz,Schne«Düren Met.
Itzitli.Wdm
r »« ,R» >̂et
Sae». S«l,
(Hleab .Satt .
einte , « et.
5lf .®»i »il.
Oclfenb.Setl .
Eleltr .Dr«»»
(fl .Viefei .
SI .Lich,» «.
EngelhBräu
(fnz.Union
ltrdmoiNtSd.
S,Iai >g,Brg .
9MH»«il8g .
S«t|ll>.Xi*
» allenkei»
Foradil
5 Qf.ftatbra
Neilmützl«
SHilcn« » tU
s »tbWlolöi
triebt 4»Irtte
» tltin
« eiiinga »,
(Vlienber*
« enldiom
(Herrn ,(fem
OlcfcM .nU
« eflttiel
« iiderneifte «
» ItmeeC» .
» Indb .ffioli «
Bla »B<ti«lte
ffllnuz . Sud
» llidouia «
Goebiiardt
Boldlchml«

« rl»»«
» toüMSfb»
niioftmpnn
IJltUn Mit
» (utitiraik
(Hunnon.
« UllOiOltl
öabetm .i».
Hacke»,at
Ha «' »»

. 5 21 25
11 .75 10 75
106 JÖ /

- 142 '/.

17
~

5 jf .25
1

Ü75 Ii 87
30

114
~

12* ' %
99

53 25 53 25
59 25 60

46 46

1?» 179
- 9 .6
- 3 .2

lo 26

% ^
34 .87 361 -

27 .5
50 25 50 25

13 12 .5
ilO

37 .5 40

140 138
50 4876

24 24

44
5 I 6

taBeTOaf® 40 41 „Hamb .SI . 78 77 -12
Hummersen 40

23. 4. 25. 4.
»IleMasch
«mb .St .
omnirrsen

Harpenci
Hedwig »!,.
Hemm .Ze» .
Hilpert
HlndrOusfer
Hirsch « ups .
Hirlchbg .Le»
» «eich
Hossm.St .
Hohenlohe
Holzmaim
Hffteidrtr.

mbert.Prl .
>ataBreÄ .
.Hutschear.
«ren , „

Hh »e,« a>>s>r
AtseBeeo
»». « riiüfc

W"
JuuBt .an«
KodlaPor»
» »tiCdemie

« scher« ,
ÄatftoW
BUdn«
a .H.Knorr
8M)im.« trt
« »lbSchtUe
» ollm ^ oar»
» ItaGa »
« öriinn
« rous^ C »,
» ronprin»
»ühltrant .
» unzlieib ».
« iipperSd .
»plliiiase ,
Lahmriier
Vau,»»» »'
Leipz .Rie»,

>!on «li .
^ iano

^ eonliardLl
xeopold «, .
Vlnde « Ei»
Uta»!« »»
VlngScha»
Vingncrw
8 .Voten »
Vildenlchei»
Mag »,« »»
> Berg

33,5 33
4»

^4 .75 ^ 75

¥ 41 -25

o o

62
*

61,6
11 .76
11 12
51 .76 -
«2 83 .5Ä ?

iB-
66

f ß

4725 3
~
25

» , e
16 .5 ' -e »
48 .5 48 6

72 70 .25
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Auslandsmärkte.
Liverpool . 25. Avril . (5 « nU »r »di .) (»etretde -Schlukkurse . ( Bor »

tagölurs in Klammern . ) Weizen J100 16. ) Tenden , stetig ( ruhig ) :
5Ümt u 2Vi ( .1/lk ) . Äull 5/5% (5 fc'/a ) , fc_ tt 5/7% (5/7 ) . Maiö (100 Ib . }
Senden * stetig (— ) : t Slettl W/KM (- ) , Mai 18 6 (- ) , Mai -Juni 18 6
( —) . Me6l (28 (1 Iti . l 22k —23 (22k —2S), London Weizenmedl 2^—2«
(23 —29) . Preise >n fhilling und pence .

(Süicago , 25. Avril . (Suukwruch . » © etrttbt «ed )ln6furfe . (Vortaas -
furfe in Klammern . ) Weizen : Tenden , fest ( kaum stetig ) : Mai 56 ; »—57

3i5H,8 »« r * (58% —% ). S «vt . «2H .- K (vik —% ) . Dez . 65%
( 61W —■!£ }. Maitz : Tendcn , stetig ( stetig ) : Mai 32 (32) , Juli 35k
3ok >. Sept . 87% (37% ) . ist *. 88% (—) . Hafer - Tendenz kaum stetig

«kaum stetig ) : Mai 22% (22 % ) . Juli 22% (22 % ). Scpt 23k (23k ) , Dez , 25
<—>• Sionr .cu : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) : Mai 41 (41%) . Juli
42Vs (4.3%) , sevt . 4ok (4o %) . Dez . — (— ). ( Alles iit Cents je SOuful ) .

Rewoork , 26. April , Baainn >oll -S » luh .' « rse in Cents ie lb . (Vortag ! -
kurs in Klammern ) : Loeo 615 (610 ) . Mai stOZ—03 (595—97 ) , Juni 611
(GM) . Juli 620— 21 («14—15) , Aug . H28 (622 ) , Sept . 636 (630 ) , Cfi .644—45 (638—3!). Nov . 652 (646 ) , Dez , 660—61 (655 - 56 ; Ziliubren in
atlantischen Haken ( 1000) in Kol ^ HUen 7000 (9) , in Paei ' ic-vilfen — (— ) ,im Innern 8C0ft (31, Errort nach England — (6) . nach Krankreich 1000 (— ) ,
nach dem übrigen Kontinent 10 000 (2 ) .

'
Jan . 668 (662—063 ) , Febr . 676

(670 ) . Mars (>65 — 86 (679—80 ) , Export Nach Japan und Ch na 9000 (— ) .
Srach - nach Liverpool fiir ftarf gepr . Ballen 45 (45) . dito für Standard
60 (M ) , Export nach Kanada » nd Mexi -ko 116. Tendenz stetig (stetig ) .
Klammern ) Schmalz : Tendenz ruhig (tiage ) : Mai 435

'
si .ÄkX

'
Juli447k (447k ) . Sept . 460 (460 ) , Okt . 457k (457k ) . Speck loko 402% (462'

Cbieag » . 25 Avril . ( Funkspruch . ) Feite . Sililnh . ( VortaaskurS in- » '
4I (4ei

"

» mal , loko 432k (430 ) . Leichte S » weine niodrigfter Preis
' ' ^ 0

^
(380) .

laichte Schweine höchster Preis 400 (40(1) . schwere Schweine niedrigster
Preis 325 (Ä5 ) . schwere Schweine höchster Prrts 350 (350) . Schweine -
»usubr in Chicago 33 000 ( 70CQ) , Schwei nezufttbr I Westen " 3 000 (29 000 ) .Neivvork . 25 . April . ( Fnvksvruch . » Fett - Ichlusiknrse . ( Pvrtags -
kurs in Klammern . ) Schmal , prima Western loko 505 (505) . Schm .' lzMlddle western 4Sio—500 (4WI-—500) , Talg . Ivezial extra 2% (2k ) . Talg ,extra lose 3 (ZI . Talg , in Tierces 3% (3% ) .

Inkrafttreten der neuen englischen Zölle .
London , 28. April .

In der Nacht mw Dienstag sind die neuen engliicken Zölle tn Krast
getreten

Dradtmeläullsseo .
lievisenliöeksibetrsge für Mai .

Berlin , 25. April .
Der Re chswirtschastsmimfter hat angeordnet , dab die Importeure für

den Monat Mai IM ien Höchstbetrag ihrer allgemeinen Genehmigungen
nur b :S znr Höbe oon fünfzig Prozent in Anspruch nehmen dürfen . Be¬
kanntlich war bereits im April eine Ermäbgung des Satzes von 65 auf
55 Prozent angerechnet woi >den .

Aktieneinziehung bei Berlin - Karlsruhe ,
Berlin . 25. April .

Die auf den 20. Mai angesetzte Bilanzsitzung des Au sichtsrates der
Berlin -Karlsruher Jndiifiricwevke AG . soll u . a . über eine Ermähignsg
des Aktienkapitals von zur Zeit 30 Mill . NM durch Einziehung eigener
Aktie » beschließe « . w »bet das Ausmaß dieser Herabsebun, , itwä 12 Mil¬
lionen RM . betragen dürfte . Der aus der AktieneinzieHung sich ergebende
Buchgewinn soll zur Bilan »bcroin .gung Verwendung finden .

Eine Kapitalherabsetzung bei der Tochtergesellschaft , der Mauser -Werke
AG . , soll entgegen anderen Meldungen nicht beabsichtigt sein .
öukbsvh - Kaliwerke AG .

Berlin . 25. April .
3 « den Meldungen der letzten Tage teilt die Verwaltung des Bürbach -

Konzerns mit , daß am 1. April 1032 die Gelamtvcrblndlichkeite « des
KvnzcrnS gegenüber Dritten ohne die SvwdikatKanlc .be von 57 Mill . SHM.
64,8 Mill . NM . betrugen , wovon etwa 55 Mill , RM . Bankschulden sind ,
die zum qröstten Teil unter das Stillhalteabkommen sallen . Dem standen
am I . April 1932 Forderungen an Fremd « (Nicht -Kongerngesellschasten )
:« Höbe von 19 Mill . NM, , 'ow .e La er in versandsertigem AustanSc von
7.5 Mill . NM . gegenüber . An eigenen Aktien beftnden sich 33 5̂ Mill .
NM . im Besitz des Konzerns . Aktien oder Anteile von Gelell ' chaften . die
nicht dem Burbach -K onzein angehören , sind nur im Werte von einigen
100 000 NM vorhanden , Es wird erklärt , daß die Herren Gerhavd Körte
und Moritz Schuktze , der rocsitzende l »w . stellvertretende Vorsitzende teS
AR . , keinerlei Aktien au !> ihren persönlichen Beständen an die Burbach -
Kaliwerke AG . oder an eine Komerngeselllchast verkauft haben .

Die AR .-Sitzung , der die Bilanz per 31 . Dezember 19g '. nörgelet
werden soll , dürfte voraussichtlich noch in der ersten Mai -H .'ilf ' e stattfinden .

Weitere Russenabschlusse des S ' ahlwerksveibande « .

Düsseldorf . 25. slpril .

Nachdem in den BerbanAungen »wischen dem Stahlwerk ^pcrbanö
und der Berliner Wwietrussislten Handelsvertretung bereits seste Av a>. u >̂
über Austräge in der Gesamthöhe von 150 000 Tonnen zu Stauve gc
kommen waren , ist nunmehr auch über den Rest des anfänglich in
genommenen Gcsaintprogramms von 300 00Z Tonnen der endgültige » ®
schlutz erfolgt . Ueber den Au trag von 300.000 Tonnen hinaus besteht Aus
sicht aui we .tere 200 000 Tonnen zusätzliche Russenaustrage für die S >'A
bis zum 2 . Mai . Es wird damit gerechnet , daß bis zu diesem Ternii »i f
Finanzierung ! Verhandlungen , » m Abschluß kommen , so daß sich der Zeil -
räum , in dem die Walzwerke m >t der Durchführung der Russeuau .ttM *
beichä ' tigt seht könnten , oon April bis August d . I . erstrecken würoe .

Der Vomag - Siatus .
Leipzig . 25. April .

Der Status der Vogtländischen Maschanensabrik AG . in Plauen Vit'

»eichnet 2 .7 Mill . NM . ungedeckte Schulidcn gegenüber 2.25 Mill .
sreien Aktiven . Bon letz eren sehen 1 .24 Mill . RM . aws veoorrechi
Forderungen einschl . 0.6 Mill . RM . Abwicklungskosten , so iaß sich l .l»
Mill . RM . tatsächliche sreie Aktiven ergeben . Dies würde einer rel»
rechner .ichen Quote oon 37.5 Prozent enr .prechen .

Dte der GV . am 20 . Avrll unter dem Gesichtspunkt der ZSei' ersiiirunt
des Unternehmens vorgeschlagene Kapitalhera . fetzung von 8 .1 Mill .
auf 0 .225 Mill . RM . und Wiedererhöhung aus 1.6 Mill . NM . ist
nicht als gesichert anRlseben , da die bekannten Differenzen »wischen dei»
Glänb , ern und dem Großaktionär Ot .enHeimer bisher noch nicht bei
gelegt werden konnten . r

Freiburg . 25 . April .
Die heutige erste ordentliche Generalverfammlung der Badischeu laud <

nirtschaftlichen Zentralgcnoifenschaft genehm gte die Regirlarien . Der
sitzende des Au sich srates Landesökonvmierat Sch itten helm a :' »
Augustenberg , gab einen allgemeinen Ueber . lick über die von einer
diirchschüttelte Wirticha >stKlä >>e , bei der die Landwirtschast be on^ ers &
leiden habe . Es wenden 4 Prozent Dividende verteilt . In einer sehr
kurzen Debatte wurde der Vorichlaa gemacht , die Gehälter der Direktoren
nnd Beamten der Slotlage der Landwirte uNzuvassen .

OÄ ^ isches

Fsnöeslheste ?

Dienstag . 26. April
* C 24 TS .-Gemeinde

2. S .-Gruppe

Der
18 . Mober
Schauwiel von

Waller Erich Schäser
Regie : Dr . Waag

Mitwirkende :
Baumvach , Brand .

Dahlen , Ernst ,
Gemmecle Moeole ,

Luther . Mcdncr .
P . Müller , Prüier ,

v . d . Trencl .
I . Grösinger . Grtmm ,

Kühr H . Müller ,
Schönthaler .

Ansang Ä> Ulir .
Ende 22 Uhr .

Preise B
(0.70—4 .20 M ).

Mi . 27. April S . Sin .
fonie - iionzert . To . 23.
April : Wallenstein . Fr .
SS . Äpril Sommer von
einst . Sa . Ä>. April :
Neu einstudiert : Boc -
caecio . So . 1 . Mai :
Me .rgenseier „ Wilhelm
Busch "

, iiackimirlags :
ToSca . AbendS : Der
jliegende Holländer .

Im KonzerthauS :
Zur goldenen Liebe .

Morienst ? . 16 Tel . 6284

Ab heute :
Die groPe Ausstattung »

Operette ;

Die Marwilse
vonPompadour

Galante Liebesabenteuer
aus der Zeit Ludwigs XV,
mit Kurt Gerron

Anny Ahlers
Ida Wüst
Ernst Verebe «
Wilhelm Bendow
Max Ehrlich u . s. w .

Musik von
Robert Stolz und
Rudolf Nelson

• Beiprogramm •
4 V 6 .18 und 8 .4S Uhr

GLORIA
Alle? amüsiertsich köst¬
lich über dieStreiche des
tollen Barons. Nach dem

bek .Romanv .Jos.Winkler

Der tolle
Bomberg

[Der stolz der KUra (flere )
Mit

Hans Adalbert Sciiiettoui
Adele Sandrock
Lizzi Natzler
Paul Heidemann .

Anlang : r fl35 6« B55

4
-

5 Z . - WohNUW
v . ruhig Mieter Nähe
Akademiestr ges. Ano .
m . Preis u . H O 3<» 4
an B . Pr . Ml . Haiww .

4 M . - Mhnung

mögl . Zeniralliewing
Varl , mit Alisa , aus
einen (w auch klein . )
Mart ., Nabe d . « ladt -
aart . /Ki' rlstor ges. Sln -
lieb , mit genauesten

I Preisana . iint . 95198
an d . V adisch e Presse

Gesuch «
!4 Zimmerwohiinng in

Baden-Baden
!Karlsruhe — Umsebg .
\ Aetift . PreiSosf . unter
! S05120 an d . Bad . Pr
\ ^—4 Z . Wolmg . , 91fthe

Hauptpost — Hardtwald .
Mt . 60—70.« , fof . ges.
Off . um . H .F .3(iZS an
Bad . Pr . Fil . Hauptv .

Z-iZ.
m . eing 'er . Bad . An -
sang Mai ges . Nur
gutes Hans kommt in
Frage . Ang . n . (£ 5123
an d . Vadisch « Presse
'£—3 Zimmerwohnung
v . GesMstSmann gek .
(Weftltadt ) . AN'g,ev . u .
v .B .NW an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Äug . linier Ü SW!) an
j öie Badiiche Presse .

Stets friscfi - stets gut - stets billi ^ j

ülllii - LMitt
Dörrfleisdi . . . . Pfd. 83 ^
Cassl . Rippenspeerpfd .98 ^

J .tischz fische
Hatmau pfund 159
KaDliau - Fllet pf » « « 2a -?
scheiiüsch as ?

Heische Jläuchecuxacett
Schellfische 38 #

LacftsmaKreien 45 ^

Seelachs wund 45 *7

Teebutter „ „ _
ständig Irisch H Pld .-Paket 68 "

Dän . Blasensdjmalz
Ptund 68 .V

Türinger Rotwurst
in kl . Scnweinsbutten , Pfund 8S ^
Wiener od . Landjäger _
ständig irisch • 5 Paar 95 «̂

Bayr . Emmentaler
voll fett Pfund 65
Bayr . Camenbert
volltett Schachel 76 # 4U OB ' "

Marschländer Salami
gute Qualit . , '4 Pld . 22 ..̂ Pld 8B -?

Portug . Oelsardinen „
4 Clubdosen 95 «v

Frischer Spinat 3 Ptd. maikammerer ^ aa ?
Frisch elngelroffen

Käudieraal . >4 Pfund QOrf

Deutsche Trinkeiermit Adlerstemp .
extra schwer

10 Stück 85 schwer* 10 Stck.

Unsere Lebensmittel - Abteilung untersfeht
der ständigen Kontrolle des vereidigten
Lebensmittel -Chemikers Herrn Dr. Mangler

■ WaldstraBc ZU

8 .30 600 . 8 .30
Vorverkauf ab 3.00

| Verwieger ! !
: Er (Hans Albers)

Mauäugi « . kraft¬
strotzend . ein Kerl
voller Siegha .ftigtait .
mit einem herrlieh
gesunden Mundwerk .
Sie (Käthevon Nagy)
. charmant , reizend ,
nett , begehrenswert .
Beide packen sie mit
Feuer und Tempera -
thent in der aben¬
teuerlichen und ab¬

wechslungsreichen
Handlung de » erfolg¬
reichen Ufatonfilirai

Der Sieger .

Heute !
I Dienstag , den I
I 3 S . April ,Spich [
20 Uhr im Rat -

I haussaal das

•Triol
HaydnNr . 27
Brahma op . 6

Schubert op . 99
, Vorverkaut bei
| ßieleleld und be ' j

Kurt Neu eldt

Heute abend 20 .30 Uhr Saal III , Brauerei
Schrempp , Lichtbildervortrag des

Herrn Ministerialrat Dr. Imhoff :
Die deutsche

Jagdausstellung 1932
[Gäste und Damen willkommen.

Baltischer Bund Deutscher jager.
Bez . Gruppe Karlsruhe .

Druckarbeiten
liefert rasch und billia
Druck Tlitcrnnrten . ]

tVadische Presse » 1

zuschneide - Kurae
J. Bauschlicher
Tages - nnd Abendkurse . Unterricht im
Zuschneiden von Mfinteln , Kostümen .
Kleidern aller Art . - Faöhsremäße Aus
bildunjr . - Mäßige Preise . . Frosp . frank f».

SWbMn !
(Ausschneiden ! I)

Siir das Aahr iSZZ
habe ich meine Löhne
nochm . um lZ Reicks »
psennlg aeienkt . i» das>
ich nalie SrieSensiviiilc
berechne u . den Haus -
veiilzern die Möglich -
keil gegebe » ist . ihre
Maurer « u . Dachreva -
rainren ausfübren las -
ken , u können . Auher -
dem gewahre ich bei
Barzahlg . 5% Skonto .

Es werden soigende
Arbeniten i . Akkord u .
Lohn ausgesiibrt :

Dachrevaraturen ,
Umdecken von Ziegel -,
Schief . - u . Hol,zement -
dachern . Maurer - , Ze »
ment - u . Vcrvuvarvei -
ten . Beseiiiailna von
Sausschlvamm . seuchter
Wünde und Räume .

Die GelchäktSsübrg .
arbeitet den gan,en
Tag mit . siir geleistet ?
Arbeit wird Garantie
aeleistet . Nnberes bei :
E . Dauöen & erger

Ban - » '^ » •' iberfer -
Geschäft .

KarlSrnve . Ziihrlnaer -
strahe 7«. Tel . '><, »( .

(20681

1

Ab heute und folgende Tage :

KwZwiebelvrävarat ist

Paul Kneifels
„Haartinklur"

dieses bat sich seit über
(Kl Satiren j > Kalillieit .
HaarauSsau und H>>ar -
pflege glän ». bewährt ,
wo alle andere Mittel
versagten .Aerztlich em -
vsohlen . — Au haben
in z (Sröken bei
^ Luise Wolf Ww «.
Karl - ,> riedrichltraf,e 4
Carl Roth . Drogerie .

Herrenstrasie 2ß 2S.

fflietgesucne

loo — 150 am

helle Werkstlitt-
unö Lligettliume

mit Kraslsti ., Lichlstr .,
Wasserl . u . gut heizv .,
aus I . Juni geiucht .
Angebot « unter W Sllil
au die Bad . Presse .

Mlllerwtrkßättt
gerSnmlg « . helle , in d .
Westswdt . zwischen
Tchillcr . u . Yortstrabe .
baldigst zu mieten ge-
sucht. Zuschriften mit
Grobe u . Preis unter
DKM an d. Bad . Pr .

Wilhelm Thiele ist der erfolgreiche
Schöpfer der deutschen Tonfilme :
„ Liebcswalzer " , ..Tankstelle " und

« Privatsekretärin " .
Weitere Darsteller :

JUuihold Sxhüttzel
Betty . <Kaas .
£ ucie Mannheim

Paul Otto und Gertrud Wolle .
Auszug ans d . begeisterten Kritiken ..

„ Um es gleich zu sagen Dieser
Film ist einer der schönsten , köst¬
lichsten unterhaiteiulsten . besinn
liebsten reizendsten , klügsten , rich¬
tigsten die es seit langem gibt .
Er ist so wunderschön , daß man
eigentlich nur sagen kann : „ Geht
hin . schaut ihn Kuch an . nehmt
alle Lieben mit ,

Beginn : 3 5 7 nnd 8 . 45 Uhr .

Zimmer
Bchagi inöw sonnig .
Z mmer , Badveniitzg .,
zu mlet . gesucht . Preis -
Offerten unter P5114
a » die Bad . Presse .

Möbl. Zimmer
siir sich wiederholende
Aufenthalte, >es . Preis¬
angebote unter B 51W
ntt die Bad . Presse .

Studierender Auslüu -
der sucht ein elegant
möbl ., delles . ruhiges

Limmer
womöglich mil Badbe -
nlltzung . Schöne L-age
Weststadl bevorzugt .
Offerten mit Preisau
gäbe unter T5I18 au
die Badische Prell «.

lu vermieten

Keräum . loljnfl .
7 Zimmer

Bodenminer . reichliches
Znbchöt in fcköner
Lage ?u oermieten .

'
Näheres : ( 16053)

Snenoluajjc 91 , pari ,

Tätlich , nachmittags und abends
Auttreten

Egon Schömbs
der beliebte Tenor-Buffo vormals Rottei bühnen , Berlin .

Frieden «! . 12 . 2 Tr . hoch, in ruhigem Hause

mit Bad u . Zubeh .. aus 1. Juni oder später
zu vermieten . Zu ersr . im 4 Stock daselbst .

(24959a )
Laden m . Zim . u . Ne -
beurm ., Babnho -fnähe ,
preisw . zu verm . Off .
unt . H .W .36SS an Bd .
Presse Fil . Hauptpost .

Alle WerNätte
fiir nur ruh . Geschähst
zu vermieten . Näheres
Herrenstraftc A>, II . *

zw«* Werkstatt
JU

helle
mit Krgstanschlub
vermieten . «

I . Bauschlicher ,
Garienstraftl 8a . 2. St .

Eine schöne (ÄSö )
Werkstätte

mit el . Licht u . Krast ,
ca , 80 gm , aus 1. Mai
od , später zu vermiet .
Näheres Ädlerftr . 7 . II .

k Zim .-Wohnling
2. Stock , am / Kaiser¬
platz . neu herger ' chtet ,
auch für Büro geeig¬
net 1 Zimmer mit
sep. Etzugong , sofort
oder später preiswert
ju verm . Näh Kriegs -
str. 248 . T^ leson 5187 ,

(23901

5 Zim .-WMling
Hirschstraße 16 ,

Part ., tteu hergerichtet ,
zu vermieten . (FH552 )
Näheres daselbst im

Biito (Hos ) .
Schöne

3 Zim .-WohMng
(Ballon ) u reichl . Zu -
beh .. In gutem Hause
auf i . Juli zu verm .
Näh . Köruerstr . 6 , vt .

Sofienstr . 35
5 Z . Wohng . *u verm .
Näh . S . St links . *

Hocnnerricnaiiiictie
5 -a und 3 z - wonnung
aus ? modernste einge -
r 'cht .. per fof od spät
zu vermieten . ( 107)

Helrenstrabe 54. ll, .

Westendstr. 59
ist eine herrschastliche ,
sonnige Part .-Wohng .
v . 6 Zimmrr m reich -
lichem Zubehör , auf 1.
Suni od . friih . zu ver -
mieten . Näheres eben -
daielbli im 2. Stock .
4 n . 5 Zlm .-Wohnung ,
sonn . Lage , Erdgesch . ,
fof . od . später , n vm .
Uiankestr 13 . Bon » tb

Sonnige , mod . (FH556
4 u . 5 Z . -Wohnungcn ,
Bad , Ethzg ., auf so ^.
od . 1 . Juli zu venu .
Amollenstratze 2V.

Schöne , «minige
4' ö Z.-WoijNllg
Mit Babezim Ballon ,
Beranda u . Zuvch . , p .
fof . od . spät . z. vm . Zu
ersr . «valdstr . 52. II .

Uhwndstr , 40," osienstr .) 2
«Scre

fch.
4 ZW . - WollllilN
ntn B« d u . Maus ., a .
1. Juli zu verm . Näh
» riegsstr 23« . Büro .
Tctepvon I5!'3 . (2!Ä!3 >
Westendstr . 4«a . am
Muhlburger Tor .
4 3im . =UBohn « no
auch als j ^üro zu ner -
miete « . ( 174141
- « « 4 3 - ® olJlt .
neu hergertchiet . Bav ,
zu vermiet . Ersragen
Leopoldstraste 7 . 2 St .

Geräumige (2477
3 Zim .-U7ohnung
per 1. Juni »n verm
Sottenstt . 177, 2, St

3 Z .-MlWNgen
m . Maus . u . sonstig .
Zub . . sos . od . spät , vu
vermiet . Reckarstr . 16,
1. u . 3. St . Zu erfra '

g .
4. St . . rechts . FW « 7

Neuzeitliche
S Zimmer Wohnungen
m . Zubch .. Etg . -Heiz .,
eing . R <vd ev . Garage
Zu ersr . Kriegöstr . 29fl
2. St ., Telefon 208.

3 oder 4 einzelne
Zimmer

evtl . Kochael ., Vordhs ..
2. St .. Slidst, . zu vm .
Angeb . unt . F .W .718
au die Badische Presse
Filiale Werderpfottz .
2— 8 Zim . Wohuirng
zum 1. Mai zu verm .
>'!n ersr . Luisenstr . 34 ,
Ausg . D bei Malier

( FW72S )

2 Zim .-Wghniing
in gut . Hause , mtl el .
Lichl , auf 1. Mai , und
1 Zini .-MlliiNg
a . 1 . Juni (SBestft .) zu
verm . Angebote unter
(£25!J? au d . Bad . Pr
Kl . 2 Zsm . - Woliuunq
Htb „ neu berg . , u vm
Adlerstr a tze S, 2 . St .»

2 Zimmer
ruhige sonnige Lage ,
mit oder ohne Steche,
möbl . od , unmöbliert ,
an geb . Herrn od . Ehe
paar zu verm Off . u .
H .H3V18 an die . Bad .
Presse FN . Hguvwost .

2 Zim .- WchnuW
nette kl ., sonnige , neu
renov . au »lt . Ehep .
od . Eintelperk . sos . ; «
verm . .Preis 32.« . Zu
ersr . unt . H .J .MI9 in
Bad . Pr . ftii . Houvtp .

1 Zimmer
rn. Wohuk, . 1. Mai z. V.
Kopp . Enzstraße 13.

Moderne , große
3 ZilN . - WohNllliS
1. Stock auch ßoijfl ' j'
Bahndofn, , a . 1. o u;
zu vermiet . ft . WM
LäuterverMr . 14 .

Gr . u . n möbl . Zi » I'
Klov . . a . vorii .bg . >■
ftirnmel . ft-riegastr .

Gut möbl . Zim » ' ?
(Neubau ) , an iwt' vi
Herrn in MliblbU »
sofort zu vermieten ^-

Offerten unter 'f 1'
an die Bad , Presse ^
Großes , gut möbl .

Zimmer
N . Marktplatz , zu v«
Zirkel 19 . pari ..
Möbl . Zim . . sep. ^
Nähe Babnh .. an
ruftzt . H . a . l . Mai i - "'
Augartetrslr . 30 , par ^

(FW .' li !
Zimmer , gut möbU
sep. Eing .. 1 . Mai £
vm . t^ otresauerstr . ;' 'i
3. Stock .

Möbi . Limmer .
(20 !)! M. ) zit ver :«» /
Lelfingstr 54. il - - > .

SrnWohn u . Tchias .z.
Bett . ) fof . zu v . S - f
hornstr . 5 , II .. Sd )!" 8!

M . leu . Z . ou beruft
D . zu verm . Kric ^
str . 15«. 1 Tr . , b .Karl «

( & *&j
f . flt. H. 1 » d.

iiimm ., möbl . od.
an Herrn o . D „ Eb «
m . u . oh. Küche ab?
Amalienstr . 21 . II - ,JJ
10—5 ll hr , (
Mansarde , möbl . / ?!
leer , »u vm . lAL " '-
veopolflftr . :i. -2
iiti ) l Zimmer an
od . Frl . bill . zu. Z

'

Gros, , leer .
fof , zu ticiiit . (
Angartenstr . 76. h. ,
Möbl . . <onn . Zim »" .
zu vermieten . , ■
Kalserstrake 168 . 3 ^4

Gut möbl .. lonttfJ
' j

Zimmer , u vermtt > ^
sofienstr . 40 ^

1. "

Srdl .
m

I möbl . sonn .
.. . ^ brstublb . . el . A
i» Zentraib . c>.
zn tiern Srbvri «^ ,z
straf,e 81 , 4 Tr ^ M

Bad . Lichtspiele , Konzerlhaus
Heute und morgen ACBUIII T
iew . 830 Uhr letztmals : Ä 3 > r W AL I

—— — — — Jugend verboten ! "

Mittwoch nachm . 5Uhr : Jugendvorstellung :
Preise; 30 u. 50 Pfg fl Uf g ^ kvNiSvllvN MkLNeN
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